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Uhr für € 13,00 am Weihnachtsbuffet
teilnehmen. Dazu ist eine verbindliche
Zusage notwendig. Diese kann in Form
einer Email (info@tierschutzverein-ettlin-
gen.info), schriftlich per Post oder durch
Eintragung in eine Liste, welche im
Tierheim aushängt, erfolgen. Spätester
Teilnahmetermin ist der 10. Dezember.
Da wir für das Buffet nicht in Vorlage
gehen können, werden wir im Laufe des
Abends den Betrag (vielleicht mit einer
kleinen Spende) einsammeln. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, dass an diesem
Abend für Gesellschaften nicht aus der
Speisekarte bestellt werden kann. Wir
freuen uns schon auf Ihre Teilnahme

Adventsbasar im Tierheim
Am 7. Dezember findet wieder der be-
liebte Tag der offenen Tür mit Advents-
basar im Tierheim Ettlingen statt. Ab
13 Uhr besteht die Gelegenheit, die
Vorräte an Weihnachtdekorationsartikel
zu ergänzen. Aber alles andere, was zu
einem Miniweihnachtsmarkt gehört, ist
auch vorhanden. Man kann sich stärken
mit unterschiedlichen, süßen Backwa-
ren wie Christstollen, Waffeln und dem
bekannt guten Weihnachtsgebäck oder
aufwärmen mit heißen Getränken so-
wohl im Tierheim als auch im Weih-
nachtszelt. Natürlich stehen auch die
Tierpflegerinnen zur Beratung bereit.
Also gleich notieren:
Sonntag, 7. Dezember, ab 13 Uhr im
Tierheim Tag der offenen Tür mit Ad-
ventsbasar

Für 12 Pfennig eine Flasche Bier

In der Anfangszeit der Briefmarke war
diese auch Zahlungsmittel, daher war
die Versuchung groß, z.B. aus den Por-
tokassen der Firmen Briefmarken zu
entwenden. Sicher war der Hintergrund
nicht der, die Briefmarken für die priva-
te Korrespondenz zu benutzen, sondern
um damit kleine Einkäufe zu tätigen. So
konnte man z.B. in Österreich für eine
3-Kreuzer-Briefmarke eine Flasche Bier
kaufen, im Deutschen Reich um 1900
kostete eine Flasche Bier 12 Pfennig.
Mancher „Vesperholer“ ging auf dem
Weg zum Lebensmittelladen an der Por-
tokasse vorbei und entnahm dort eini-
ge Marken, um damit zu bezahlen. Das
zuvor kassierte Geld von den Kollegen
wanderte dann in die eigene Tasche.

Ein kleiner Zuverdienst zum kargen Lohn.
Es musste also eine Sicherheitsmaßnah-
me gegen das Entwenden von Brief-
marken und das nicht bestimmungsge-
mäße Benutzen gefunden werden. Die
Idee der Lochung von Briefmarken geht
auf den britischen Ingenieur Joseph
Sloper zurück, der 1867 eine spezielle
Lochmaschine zum Patent anmeldete.
Ab 1877 kam diese Methode auch in
Deutschland zum Einsatz und damit war
den Entnahmen aus den Portokassen
ein Ende bereitet. Jetzt war die Her-
kunft der Marken nachvollziehbar. Die
Lochung war eine Art Vorausentwer-
tung der Marke, die dadurch nur noch
Frankaturwert hatte. Meist wurden die
Anfangsbuchstaben der Firmen oder
Symbole eingelocht. In fast allen Län-
dern der damaligen Welt wurde nun
gelocht. In Deutschland endete diese
Sicherungsmethode um 1950. Früher als
wertlos betrachtet, sind heute gelochte
Briefmarken z.B. aus Japan oder China
gesuchte Sammlerstücke. Im englischen
Sprachraum werden gelochte Briefmar-
ken als „Perfins“ bezeichnet.
Der abgebildete Einschreibebrief aus
Shanghai/China nach Hamburg aus dem
Jahre 1937 ist mit drei Briefmarken fran-
kiert, die alle mit dem Kürzel „KOFA“
gelocht sind. Die Rückseite einer sol-
chen Briefmarke mit dieser Lochung ist
in den Umschlag einmontiert.
Der Absender „Kofa – American Drug
Company“ war ein damaliges US-ame-
rikanisches Pharmazieunternehmen, das
u.a. mit seinen Medikamenten gegen in
China eingeschleppte Infektionskrank-
heiten zu Felde zog. Bekannt waren die
sog. „Cholera Drops“, also Tropfen ge-
gen die Cholera. Ob sie gewirkt haben?
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats ab
10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit will-
kommen. Vereinslokal
St. Vincentius-Haus,
Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Adventsstunde
Um 15 Uhr lädt der KDFB-Ettlingen zur
Adventsstunde mit Geistlicher Beirätin
Frau Waltraud Felber ein. Alle KDFB-
Mitglieder und Gäste sind am 4. Dezem-
ber zu diesem Treffen ins Pfarrzentrum
von Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str., will-
kommen.

Jehovas Zeugen

Samstag, 6. Dezember, 18 Uhr: Warum
lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?
Eine Frage, die viele Menschen bewegt.
Grauenvolle Dinge passieren Tag für

Tag. Der Blick in die Medien wird für
manche zum Alptraum. Manche kom-
men zu dem Schluss – es gibt keinen
Gott. Denn wenn es einen liebevollen
Allmächtigen Gott gäbe, dann würde er
doch so etwas nicht zulassen. Andere
meinen – wir sind doch Gott völlig egal.
Wieder andere denken gar, dass Gott
das alles steuert. Nun, der Vortrag wird
zeigen, dass dem nicht so ist. Eines ist
nämlich sicher: Böses und Leid kommt
niemals von Gott! Die Frage drängt sich
dann jedoch auf: „Warum lässt ein lie-
bevoller Gott das Böse zu?“ Diese ele-
mentare Frage ist sicherlich berechtigt.
Selbst treue Diener Gottes haben sich
diese Frage gestellt. Aber warum nun
lässt Gott Leid zu? Warum so lange?
Wird das je enden?

Sonntag, 7. Dezember, 10 Uhr:
Hegst du Groll, oder vergibst du?
Wir Menschen haben manchmal die
Neigung, jemandem etwas übelzuneh-
men oder Groll zu hegen. Wir sind
schnell beleidigt wegen Äußerungen, die
andere über uns machen und verges-
sen schnell, dass auch wir manchmal
andere beleidigen. Umgekehrt neigen
wir dann dazu, unsere eigenen Unzu-
länglichkeiten herunterzuspielen und die
Fehler anderer aufzubauschen. Im Bibel-
buch Jakobus, Kapitel 3 : 2 wird dazu
gesagt: „Denn wir alle straucheln oft.
Wer nicht im Wort strauchelt, der ist ein
vollkommener Mann…“. Und da keiner
von uns vollkommen ist, kommt es vor,
dass wir mit unseren Worten manch-
mal andere verletzen oder selbst ver-
letzt werden. Wie reagieren wir jetzt? Im
Vortrag wird anhand der Bibel gezeigt,
wie wichtig es ist, die Neigung Groll
zu hegen, in den Griff zu bekommen
und welche schlimmen Folgen es haben
kann Groll zu hegen.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Werner Bentz Arbeiten im Rathaus
Bruchhausen
Eröffnung am Sonntag, 7. Dezember,
15 Uhr
Am kommenden Sonntag wird die
2. Ausstellung des Bruchhausener
Künstlers Werner Bentz im Rathaus er-
öffnet. Er zeigt neue Bilder auf Holzpa-
letten, BuchCollagen und Bilder mit Rost
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& Patina. Erstmalig vorgestellt wird eine
Serie neuer Kunstpostkarten, ebenso ist
sein Kalender im CD-Format „Blütenträu-
me in FotoArt 2015“ auf der Ausstellung
erhältlich. Einige dieser Bilder sind auf
Büttenpapier gedruckt ebenfalls im Rat-
haus zu sehen. Ergänzt wird die Ausstel-
lung durch BuchKunst von Christa Bentz.
Die Ausstellung ist bis 11. Januar 2015
zu sehen, zur Eröffnung am 7. Dezem-
ber um 15 Uhr sind alle Kunstinteres-
sierten herzlich eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Ortsvorste-
her Wolfgang Noller wird Dr. Axel Hil-
dinger wird in die Ausstellung einführen,
der Musiker Volker Schäfer wird die Ver-
nissage musikalisch begleiten.
Die Bilder sind dann an allen kommen-
den Sonntagen von 10 - 12 Uhr zu
sehen, am 11. Januar 2015 im Rahmen
einer Finissage von 10 – 15 Uhr. Der
Künstler ist an allen Tagen anwesend.

BürgerNetzwerk-Bruchhausen
Wir beraten ehrenamtlich und organisie-
ren notwendige Hilfe für Jung und Alt
in Kooperation und ergänzend zu den
vorhandenen Institutionen.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an,
wenn Sie Hilfe brauchen oder mithelfen
wollen im Rathaus-Bruchh. Zi. 16, mon-
tags von 10-12 Uhr, 07243-3619017,
oder schreiben Sie uns
kontakt@bueneb.de

Aktuelles aus dem Rathaus

Bruchhausen bekommt nach
25 Jahren einen funktionalen
„Ortseingang Süd“
Das ursprüngliche „Verkehrskonzept
Landstraße“ aus den 80er Jahren
(nach Fertigstellung der B 3-Umge-
hung) sah an beiden Ortseingängen
einen Kreisel vor. Der Nordkreisel mit
dem Frosch wurde errichtet, seine
abbremsende Wirkung ist unumstrit-
ten. Der Südkreisel kam nicht. Statt-
dessen wurde zur Abbremsung der
aus Richtung Rastatt kommenden
Autofahrer rot-weiße „Fähnchen“ auf
die Straße geklebt, die den Charme
einer Dauerbaustelle verströmten.
Nun hat der Gemeinderat aktuell am
26.11.2014 eine Insel-Gestaltung des
Kreuzungsbereichs Hornisgrindestra-
ße/Lindhardter Straße mit sicheren
Überwegen beschlossen und ist da-
mit dem einstimmigen Wunsch des
Ortschaftsrates gefolgt. Danke! Für
mögliche Einschränkungen des Ver-
kehrs während der Bauzeit bitten wir
schon heute um Verständnis.
Dank an HCB
Auf einem gewohnt hohen Niveau
präsentierte sich der Harmonika-Club
Bruchhausen bei seinem Auftritt am
vergangenen Sonntag im Asamsaal
des Ettlinger Schlosses. Der Applaus
der Besucher fiel entsprechend aus.
Danke HCB!

Ortsgeschichtliche Ausstellung im
Rathaus
Die ortsgeschichtliche Ausstellung
am 7. Dezember fällt leider aus.
Die Ausstellung kann aber während
der Öffnungszeiten der Bilderausstel-
lung von Werner Bentz im Bürgersaal
des Rathauses Bruchhausen angese-
hen werden.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Regelmäßige Aktivitäten
was wann
Boule montags 14 - 16 Uhr
mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr

Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention dienstags 9 - 10 Uhr
Schach 2. u. 4. Mittwoch im Mo-

nat, 14:30 - 16:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Tel. 9211

VHS

0907 Yoga Kurs C
5 Abende, Beginn: 12. Januar, (Ter-
minänderung), wöchentlich montags,
17:15 bis 18.45 Uhr, Bruchhausen, Ge-
schwister Scholl Schule,
Altes Schulhaus
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
Tel: 101-484 oder 101-483,
Auskunft: 07243/94275

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Vorweihnachtliches Jazz Konzert
Freitag, 5. Dezember um 19:30 Uhr in
St. Dionysius – Ettlingenweier
Peter Lehel, Saxophon – Peter Schind-
ler, Orgel - Eintritt 15 €.
Benefizkonzert zu Gunsten von
„Hospiz Arista“ und „Hilfswerk Lions-
club Karlsruhe Turmberg“

Luthergemeinde
Meditatives Tanzen im Gemeindezent-
rum Bruchhausen am 11.12. um 20 Uhr
unter der Leitung von Ursula Weber.

ADVENTSKONZERT
Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr
Kleine Kirche Bruchhausen, Luitfried-
straße, Werken von Bach, Boxberg,
Britten u.a.
Leitung: Helga Seyboldt, Eintritt frei -
Spenden erwünscht

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Letzte Woche waren die Sprachtiger
unterwegs; eine gemischte Gruppe von
Kindern aus unserem ganzen Kindergar-
ten, die von unseren Erzieherinnen Me-
lanie Marquardt und Sabine Carchidi mit
speziellen Sprachspielen und gezielter
Sprachförderung in ihrer Sprachentwick-
lung unterstützt werden.
Der Real Markt in der Zehntwiesenstra-
ße hat uns auch dieses Jahr wieder
eingeladen mit ihnen Plätzchen zu ba-
cken. Um halb neun morgens ging es
für sechs Sprachtigerkinder mit dem
Bus los. Alleine das war schon ein tolles
Erlebnis. Im Supermarkt angekommen,
begrüßten große, bunte Plakate mit
dem Namen unseres Kindergartens un-
sere Sprachtiger. Natürlich wurde gleich
ein Foto mit allen Kindern gemacht. Al-
les war schön dekoriert und auch hier
informierten riesige Plakate die Leute,
dass hier der Kindergarten St. Micha-
el backt. Vor dem Frühstück ging´s an
den Plätzchenteig und alle wuschen
sich gründlich die Hände. Jedes Kind
bekam eine kleine, weiße Schürze und
eine Bäckermütze geschenkt. Mit einem
großen mehrstöckigen Wagen wurden
vorbereitete Teigplatten heran gerollt. So
konnte es sofort losgehen mit dem Aus-
stechen, und das ließen sich die Kinder
nicht zweimal sagen. Ein Junge hat so
einen Ehrgeiz entwickelt, dass er gleich
fünf Bleche mit seinen Plätzchen füllte.
Damit man später auch noch wusste,
wer welche Plätzchen ausgestochen
hat, wurde auf jedes Backpapier der
Name des Kindes geschrieben. Frau
Weber und Herr Kalmbach, zwei Mitar-
beiter aus dem Real, unterstützen die
Kinder tatkräftig,vielen lieben Dank für
Ihre tolle Aktion! Als alles ausgestochen
war, wurden die Bleche mit dem Stapel-
wagen direkt in den riesigen Backofen
geschoben. Und ich sage Euch, da drin
ging es dann sofort los. Da wirbelte die
warme Luft im Backofen herum, dass es
aussah, als würde darin ein Ofensturm
toben!
Bis die Plätzchen fertig gebacken wa-
ren, ging es an den toll gedeckten Früh-
stückstisch. Lecker war´s! Nach dem
Frühstück waren die Plätzchen fertig
gebacken und auch schon abgekühlt.
Mit leuchtenden Speisefarben und Zu-
ckerperlen wurden sie so richtig bunt
verziert.
Leider ging es dann auch schon wieder
in Richtung Kindergarten. Mit dem Bus
rollten sechs müde aber sehr glückli-
che Sprachtiger ihren Mamis und Papis
entgegen.
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5 Bruchhausen,
07243 / 9 03 77 kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael
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TV 05 Bruchhausen e.V.

Bunter Abend am
Samstag, 6. Dezember
...in der Turnhalle des TV05 Bruchhausen.
Auch dieses Jahr haben die Aktiven
des TV05 wieder ein buntes Programm
zusammengestellt. Sportliche und un-
terhaltsame Beiträge garantieren einen
schönen gemeinsamen Abend. Eingela-
den sind ALLE Mitglieder/innen, Freunde
und Bekannte des TV05. Auch würden
wir uns über den Besuch der Honoratio-
ren von Bruchhausen sehr freuen!
Einlass ab 19 Uhr mit Sektempfang im
Foyer der Turnhalle, 19.30 Uhr Beginn
des bunten Abends mit der Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden Kurt
Weber. Für Speise und Trank ist bes-
tens gesorgt bei Schnitzel, Fischweck
und Pommes verbringen jung und alt
gemeinsame Stunden. Mitbringsel und
Geschenke für Weihnachten können im
aufgebauten Weihnachtsbasar zu fairen
Preisen erstanden werden.
Die Einnahmen finanzieren die Jugend-
arbeit und den Erhalt unserer Turnhalle.

Adventfeier am Sonntag, 7. Dezember
...in der Turnhalle des TV05 Bruchhausen.
Einlass ab 14.30 Uhr, Beginn ab 15 Uhr.
Gestaltet wird die Adventfeier von den
Kindern und Jugendlichen des TV05.
Zu sehen sind Judo, Schneeflockentanz,
Schäfchentanz, Kastenspringmäuse
und Bodenturnen. Pflichttermin für alle
Omas, Opas, Eltern, Jugendlichen und
Kinder des TV05.
Honorieren Sie den Einsatz und die Vor-
bereitungen unserer Übungsleiter/innen
durch Ihren Besuch.

Nach wie vor werden Helfer/innen ge-
sucht:
z.B. für den Aufbau der Bühne und die
Bestuhlung der Turnhalle am: Donners-
tag, 4. Dezember, 17 - 20 Uhr
für den Abbau am: Sonntag, 7. Dezember,
17 - 19.30 Uhr, Arbeitslisten liegen bei
unserem Pächterehepaar Fam. Petry aus.
Oder einfach mit Arbeitshandschuhen
vorbeikommen! Danke im Voraus von
der gesamten Verwaltung des TV05.

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Ergebnisse:
C-Juniorinnen:
FVA – TSV Pfaffenrot 2:1
C-Junioren:
FVA – SV Hohenwettersbach 0:5

Vorschau:
Samstag, 06.12.
D-Junioren ab 9 Uhr Hallenrunde in
Bruchhausen
Sonntag, 07.12.
E2-Junioren ab 9 Uhr Hallenrunde in
Bruchhausen
E1-Junioren ab 14 Uhr Hallenrunde in
Bruchhausen

FC Neureut - FVA I 5:1 (2:0)
Geschenke zum 1. Advent
Diese verteilte der FVA in Neureut und
musste sich daher nicht wundern, be-
reits nach 47 Minuten mit 0:3 hinten zu
liegen. Dabei deutete bis zur 22. Minute
nichts auf einen solchen Endstand hin,
denn bis auf eine Möglichkeit konnte
kein Team das Gehäuse des Gegners
nur ansatzweise in wirkliche Gefahr
bringen. Doch dann der erste Ausset-
zer des FVA, der dem Treiben aus der
Entfernung zusah. Danach wieder keine
Torszenen bis zur 38. Minute, ehe FCN
Verteidiger Rebholz nach einer Freistoß-
flanke ungehindert köpfen, T. Weber den
Ball nicht festhalten konnte und ein FC
Spieler aus 1 m zum 2:0 abstaubte.
Ein schneller Anschlusstreffer, das war
das Ziel, doch es kam anders. In der 47.
Minute nahm man einem Zweikampf in
der Nähe des Sechzehners nicht an, in
der Mitte ein Stürmer vollkommen frei,
3:0 aus 5 Metern. Damit war das Spiel
gegen technisch und läuferisch starke
Gastgeber natürlich gelaufen. Schon
8 Minuten später das 4:0 durch einen
herrlichen Schlenzer von Lorenz, erst
nach 58 Minuten der erste FVA Schuss,
aber weit über dem Tor. Danach mehr-
fach gute Möglichkeiten für den FC und
in Minute 76. das 5:0. Erst gegen Ende
des Spiels, als der FC etwas Fahrt raus
nahm, kam auch der FVA zu einigen
Möglichkeiten und Julian Battaglia be-
trieb mit dem 1:5 etwas Ergebniskosme-
tik beim hochverdienten Neureuter Sieg.
2:3 (Spöck), 1:4 (Etlingenweier), 1:5
(Forchheim), 5:3 (Auerbach) und 1:5
(Neureut). Das die Ergebnisse des FVA
in den letzten 5 Spielen. Also 20 Gegen-
treffer in 5 Partien. Etwas viel und so gilt
es dringend die Aufmerksamkeit darauf
zu richten, mal wieder sicher zu stehen
und konzentriert zu bleiben, denn am
Sonntag um 14 Uhr kommt mit dem SC
Wettersbach wieder ein Team mit star-
ken Offensivkräften zum letzten Spiel
2014 nach Bruchhausen.
Der FVA II war mit dem sprichwörtlich
letzten Ausgebot in Neureut chancen-
los und verlor mit 0:4. Am kommenden
Sonntag trifft man um 12 Uhr zu Hause
auf den SC Wettersbach II.

B-Juniorinnen
FVA Bruchhausen 10. Spieltag
SG Waldbronn - FVA Bruchhausen 3:0
(2:0)
Starke Leistung trotz Niederlage
Im letzten Spiel der Herbstrunde zeigten
die Mädels des FVA noch einmal, was
sie eigentlich leisten können, aber leider
viel zu selten in der abgelaufenen Runde
umgesetzt werden konnte. Von Anfang
an hielt man diesmal voll dagegen und
einzig die notwendige Konsequenz und
etwas Glück fehlten beim Torabschluss.
Eine kleine Unachtsamkeit in der Abwehr
und ein klares Abseitstor führten dann
dazu, dass die B-Juniorinnen des FVA
zur Pause mit 2:0 in Rückstand lagen.

In der zweiten Halbzeit gaben die FVA-
Mädels weiter richtig Gas und waren die
bessere Mannschaft. Leider wollte der
Ball, wie schon in der ersten Halbzeit,
nicht in das Tor der Gegnerinnen. Durch
einen Sonntagsschuss konnten die Mä-
dels aus Waldbronn dann sogar noch
auf 3:0 erhöhen. Dies war dann auch
der Endstand in einem Spiel, in dem
die Mädels des FVA mehr verdient ge-
habt hätten. Schade Mädels. Eine starke
Leistung wurde leider nicht belohnt.
Nun gilt es gut und verletzungsfrei durch
die anstehende Hallensaison zu kom-
men unddann in der Frühjahrsrunde
wieder jedes Spiel richtig Gas zu geben.
Dass ihr es drauf habt, hat das Spiel in
Waldbronn gezeigt.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Ca-
rolin Callahan, Branda Martin, Nadine
Schmidt, Milena Findling, Jana Harten-
stein, Katja Kustos, Sophie Kräker, Lea
Dobrovolny, Anna-Lou Kühn und Vanes-
sa Lauinger.

Adventsfeier
Die traditionelle Weihnachtsfeier des
Trimmclubs findet dieses Jahr am 2. Ad-
ventssonntag, 7. Dezember im Vereins-
heim des Gesangvereins Bruchhausen
statt. Der Nachmittag beginnt um 15
Uhr bei Kaffee und Kuchen. Heitere und
besinnliche Texte und selbst gesungene
Adventslieder sollen, wie in den letzten
Jahren, für eine vorweihnachtliche Stim-
mung sorgen.
Alle Mitglieder und Freunde des Trimm-
clubs sind eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine Anmeldung bei
Irmgard Selbach (Tel.: 9501) notwendig.
Gäste sind gerne willkommen.

Musikverein Bruchhausen

Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel
Am Sonntag, 7.12. findet wieder unse-
re „Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel“
im Vereinsheim statt. Beginn ist um 15
Uhr. Die Jugendkapelle, unter der Lei-
tung von Roland Kopp, wird uns mit
weihnachtlichen Klängen auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Jeder Jungmu-
siker hat an diesem Nachmittag auch
die Gelegenheit selbst ein Stück vorzu-
tragen. Dies ist eine schöne Gelegen-
heit sein Können zu präsentieren und
einen schönen, gemeinsamen Jahresab-
schluss zu feiern. Eingeladen sind alle
Eltern, Großeltern und Geschwister.

MVB-Jugend auf dem Sternlesmarkt
Am Dienstag, 9.12. spielt unsere Ju-
gendkapelle um 17:30 Uhr auf dem
„Sternlesmarkt“ in Ettlingen. Wir wür-
den uns über zahlreiche Zuhörer freuen.
Treffpunkt: 17:15 Uhr Hauptbühne.
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Musizieren beim MVB macht Spaß
Musik verbindet! Dies stellen wir im-
mer wieder fest, wenn wir uns unsere
unterschiedlichen Gruppen anschauen.
Starten kann man bei uns bereits im
Kindesalter. Über die Musikschule Ett-
lingen und die Jugendkapelle geht es
schließlich bis ins Blasorchester. Und
mit einem Durchschnittsalter von 29
Jahren gehören wir noch lange nicht
zum alten Eisen.
In unserer Jugendabteilung und im Bla-
sorchester kommen Freunde zusam-
men, es wird viel gelacht, musiziert und
geprobt. Jeder, der neu in die Gruppe
kommt, wird herzlich empfangen und
fühlt sich sofort wohl.
Wenn der Funke zum Publikum über-
springt, haben wir unser Ziel erreicht!
Unsere Musik macht dann nicht nur den
Gästen Freude, sondern auch uns sel-
ber. Wir proben hart und sammeln auf
einer Vielzahl von Auftritten neue Er-
fahrungen. Das ist anstrengend, macht
aber gleichzeitig eine Menge Spaß. Und
weil musizieren durstig macht, lassen
wir unsere Proben in aller Regel mit ei-
nem geselligen Beisammensein im Ver-
einsheim ausklingen.
Wir freuen uns jederzeit über Zuwachs.
Egal ob in der Jugendkapelle oder im
Blasorchester. Vielleicht dürfen wir Sie
oder Euch schon bald in unserer Runde
begrüßen.
Infos über unsere Jugendabteilung und
unsere Blasorchester erhalten Sie bei:
Jugendleiter Berthold Weismann
Tel.: 07243/938096 bzw. Musikervor-
stand Volker Toth 07249/947940 oder
017656519147

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Ehrungsmatinée

Im Bild (von links nach rechts): Heinz
Gebhardt, 1. Vorsitzender; Franz Becker,
für den Chorverband Albtal; Wolfgang
Noller, Ortsvorsteher; Kurt Mai, Ehren-
vorsitzender des GVE und Jubilar mit 60
Jahren aktiver Vereinsmitgliedschaft; Jo-
sef Offele, Präsident des Badischen Chor-
verbandes; Klaus-Dieter Becker, Jubilar
(25 Jahre); Willi Maisch, Jubilar (60 Jahre);
Friedhold Geißler, 2. Vorsitzender.

Am 1. Adventssonntag, 30. November,
konnte der GVE weiteren Mitgliedern im
Rahmen einer festlichen Ehrungsmati-
née für ihre langjährige Vereinstreue
danken. Ein ausführlicher Bericht folgt
im Amtsblatt der kommenden Woche.

Proben
Chor Intone: Dienstags 19:30 – 21:30
(bitte neue Anfangzeit beachten)
Weitere Informationen unter
www.gve-bruchhausen.de

Neuigkeiten: Am 23. Nov. fand auf
unserem Platz eine BH-Prüfung statt

7 Hunde konnten die Prüfung erfolgreich
beenden. Es waren 4 Begleithunde und 3
Hunde nach dem Augsburger Modell. Alle
Hunde waren von den Übungsleitern sehr
gut auf die Prüfung vorbereitet worden.
Die Hundeführer beim Augsburger Modell
waren anfangs schon etwas angespannt,
schließlich war es ihre erste Prüfung. Die
Richterin, Frau Seifert, konnte mit ihrer
ruhigen Art positiv auf die Teilnehmer ein-
wirken. Sie war sehr zufrieden mit den
gezeigten Leistungen. Wir gratulieren allen
Prüflingen herzlich und hoffen, dass sie
weiterhin mit ihren Hunden arbeiten und
vielleicht noch die eine oder andere Prü-
fung ablegen werden.
Vielen Dank auch an die Richterin, die
die Prüfung souverän richtete und für
jeden Teilnehmer nach der Prüfung noch
speziell auf seinen Hund zugeschnittene
Tipps gab.

Gewerbeverein

Adventszauber
Bei manchen Mitbürgern schon fest im
Kalender vermerkt, der 13.12., bei ei-
nigen Kindern ein echter Aufreger . . .
unser lieb gewonnener Adventszauber
vor dem Cap-Markt Bruchhausen.
Und für die Kleinen echt aufregend,
weil sie entweder mit dem Chor der
Geschwister-Scholl-Schule um 17.30
Uhr einige weihnachtliche Lieder zum
Besten geben werden, oder aber schon
voller Vorfreude den Weihnachtsmann
erwarten, der den Weg zu uns vor den
Cap finden wird.
Das heißt, der Mann hat richtig viel im
Gepäck, wird er doch für alle Kleinen et-
was dabei haben. Auch die Instrumente

des Musikvereins Bruchhausen werden
schon geputzt und gestimmt, denn ab
18 Uhr wird für uns aufgespielt. Und –
wie in all den Jahren zuvor – sorgt der
Gewerbeverein, dessen Aktive als Aus-
richter verantwortlich zeichnen, für das
leibliche Wohl.
Von Pommes über Popcorn zu Brat-
wurst, dem begehrten Glühwein und
Kinderpunsch . . . hier ist für jeden was
dabei.
Also, wir sehen uns, am Samstag,
13.12., ab 17 Uhr vor dem Cap-Markt in
Bruchhausen.

Ortsverwaltung

Heizsparbox
Nachdem die Stromsparbox vor einiger
Zeit so guten Anklang fand, wird jetzt
auch eine Heizsparbox angeboten. Sie
enthält Geräte und Informationen zur
Heizkosteneinsparung im Wert von un-
gefähr 90 Euro und wird gegen eine
Schutzgebühr von 40 Euro abgegeben.
Die Box enthält drei von der Stiftung
Warentest mit „gut“ bewertete program-
mierbare Heizkörperthermostate, einen
kombinierten Thermometer/Hygrometer,
sowie Informationen rund um die The-
men Heizen und Lüften. Die Abgabe der
Heizsparbox erfolgt nur an Bürgerinnen
und Bürger aus Ettlingen mit einem Ex-
emplar je Haushalt gegen Vorlage des
Personalausweises und solange der be-
grenzte Vorrat reicht.
Die Bestellung der Box erfolgt mittels
eines Formblattes und nach Vorkasse
über die Ortsverwaltung. Ihre Heizspar-
box können Sie nach erfolgter Benach-
richtigung auf dem Rathaus Ettlingen-
weier abholen. Die Thermostate können
im laufenden Heizungsbetrieb installiert
werden und passen für die meisten ge-
bräuchlichen Ventile.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Montag bis Freitag 7 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag 14 Uhr bis 18 Uhr
Es besteht auch die Möglichkeit, gegen
Pfand einen Heizkörperthermostaten
probeweise auszuleihen um zu testen,
ob er zu Ihren Heizkörpern passt. Bitte
kontaktieren Sie dazu Klimaschutzma-
nager Dieter Prosik unter 101-165 bzw.
klimaschutz@ettlingen.de.

Wunschbaum für das
Frauenhaus Karlsruhe
Helfen Sie betroffenen Frauen und ihren
Kindern. Erfüllen Sie ihnen kleine Wün-
sche zu Weihnachten. Die Wünsche der
Kinder und Mütter finden Sie ab 1. De-
zember bis 19. Dezember am Wunsch-
baum im Hof der Morgenstraße 8 bei
Balance.
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Ausstellungseröffnung

„Künstler aus Ettlingenweier“

Die Eröffnung der diesjährigen Ausstel-
lung findet am Freitag, 5. Dezember, um
18 Uhr statt. Jürgen Weber zeigt seine
Werke unter dem Titel:

„Dorfleben“.
in Zeichnung, Radierung und Malerei

An diesem Abend spricht der Künstler
über seine Arbeiten, und ein Querflö-
tenduo des Musikvereins Ettlingenweier
wird die Matinee musikalisch umrahmen.
Der Ortschaftsrat lädt alle interessierte
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich
zur Eröffnung sowie zum Besuch der
Ausstellung ein.
Dauer der Ausstellung: Samstag,
6. Dezember bis Dienstag, 6. Januar.
Öffnungszeiten: Jeden Samstag und
Sonntag, sowie am 26. Dezember 2014.
(Am 25. Dezember und 1. Januar ge-
schlossen).

Ettlinger Christbaumkugel
Auch in diesem Jahr können Sie auf der
Ortsverwaltung die diesjährige Christbaum-
kugel für 2,50 € erwerben, die als Motiv die
Kleine Kirche in Bruchhausen zeigt.
Zusätzlich kann man noch zum gleichen
Preis die erste Kugel der bis jetzt 8-tei-
ligen Sammler-Reihe kaufen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Vorweihnachtliches Jazz Konzert
Am Freitag, 5. Dezember um 19.30 Urh
geben Peter Lehel. Saxophon und Peter
Schindler, Orgel ein vorweihnachtliches
Jazz-Konzert in der St .Dionysius Kirche
zugunsten des Hospiz´ Arista.
Eintritt 15 Euro an der Abendkasse.

Buchausstellung 22./23. November
St. Dionysius
Ein herzliches Dankeschön allen Besu-
chern der Buchausstellung! Vielen Dank
an Meike Karasinski, für die Traumge-

schichtenerzählung für Kinder, Klaus
Stahl für den einmaligen Trekking-Tour
Bericht von Kalifornien nach Brasilien,
den Eltern der 3. Klasse der Erich Käst-
ner – Schule für den Kuchenverkauf am
Samstag, den Eltern des Kindergartens
St. Elisabeth für den Kuchenverkauf am
Sonntag und an die Hobbykünstler mit
ihren selbst gefertigten Weihnachtsde-
korationen, die die Buchausstellung sehr
bereicherten. Der Erlös geht an die ka-
tholische Pfarrgemeinde.

Luthergemeinde
Meditatives Tanzen im Gemeindezent-
rum Bruchhausen am 11.12. um 20 Uhr
unter der Leitung von Ursula Weber.
ADVENTSKONZERT Sonntag, 7. De-
zember, 17 Uhr Kleine Kirche Bruchhau-
sen, Luitfriedstraße, Werken von Bach,
Boxberg, Britten u.a.
Leitung: Helga Seyboldt, Eintritt frei -
Spenden erwünscht

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Sonntag, 07.12.:
wA-Jgd.: 14 Uhr SG Ettlingenw/Malsch
- SG Oberd/Sulzf.
Damen 1: 16 Uhr TVE - TSV Jöhlingen
Herren: 18 Uhr TVE - TV Wössingen
Die Spiele finden in der Albgauhalle
statt!

TV Ettlingenweier : TG Neureut 2
29:25 (16:9)

Nach zwei Auswärtsspielen trat man
endlich wieder in heimischer Halle an,
Ziel war es, unbedingt die zwei Punkte
zu holen. Die Vorgabe war, den Gegner
aus Neureut nicht ins Spiel kommen zu
lassen, einerseits durch eine stabile Ab-
wehr und andererseits durch schnelles
Spiel nach vorne. Diese Vorgabe setzte
man gut um. Durch Balleroberungen in
der Abwehr konnten viele Kontertore er-
zielt werden, der Gegner kam nicht ins
Spiel. So wurde der Vorsprung kontinu-
ierlich ausgebaut und es ging mit einer
Sieben-Tore-Führung in die Halbzeit. Für
die zweite Hälfte nahm man sich vor,
genauso weiter zu spielen und nicht wie
so oft in Hektik zu verfallen. Dies gelang
aber Mitte der zweiten Halbzeit nicht:
durch Unkonzentriertheit in der Abwehr
lud man die gegnerischen Spieler zu To-
ren ein oder es wurden 7-m-Strafwürfe
gegen die Herren des TVE gepfiffen. Die
TG Neureut 2 kam somit auf bis zu drei
Tore heran. Nach einer Auszeit lief es
wieder besser, auch war das Glück auf
Ettlingenweierer Seite. Fünf Sekunden
vor Schluss bekam man noch eine rote
Karte wegen wiederholter Zeitstrafe, zu
dem Zeitpunkt war der Sieg aber schon
in trockenen Tüchern. Ein Dank geht
auch an Noah Falk, der bei den Spielen
der Herren den Dienst des Zeitnehmers/
Sekretärs übernimmt.

Es spielten: Arne Diering (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Tobias Deininger, Felix
Roskos, Christoph Bregler (4), Simon
Großmann, Lukas Rauch (5), Valentin
Utz (3), Kleon Dingeldein, Björn Weber,
Marius Ochs (7/3), Martin Gladitsch (5),
Dominik Deubel (3), Moritz Wessa (2)

TV Ettlingenweier- TG Neureut II 16:25
Am vergangenen Samstag empfingen
die Damen 1 die TG Neureut in der hei-
mischen Franz-Kühn-Halle. Nach zwei-
mal hintereinander liegengelassenen
Punkten gegen schwache Gegner kam
es gelegen, dass die kaum geschlage-
nen Neureuter personell geschwächt
anreisten.
Unser schon in den letzten Spielen
deutlich gewordener Mangel an Abspra-
chen und Fehler in der ehemals starken
Abwehr ermöglichte es den Gegnern
jedoch sofort, sich mit vier Toren ab-
zusetzen. Bis zur Halbzeitpause (7:11)
konnte der Angriff trotz guter Torgele-
genheiten diesen Rückstand nicht mehr
verringern. Zusätzlich zur schwachen
Abwehrleistung zeigte sich in der zwei-
ten Halbzeit noch deutlicher fehlendes
Selbstbewusstsein und mangelnde Zu-
sammenarbeit im Angriff. Spätestens ab
etwa der 50. Minute konnten die Gegner
so mit kaum Aufwand verteidigen und
selbst allzu leichte Tore erzielen.
Am 7.12. findet um 16 Uhr die Begeg-
nung gegen den TSV Jöhlingen in der
Albgauhalle statt. Wir hoffen auf starke
Unterstützung, wenn wir gegen den di-
rekten Konkurrenten mit neuen Vorsät-
zen antreten.
Es spielten: Christina Kassel, Antonia
Eilebrecht (1), Claudia Pfistermeister (1),
Lena Drixler (4/1), Laura Vogel (1), Laura
Cullmann (3), Tamara Müller (2), Janina
Thom-Garcia (Tor), Sophie Ochs (4/2),
Anna Skaletzka, Lea Maisch, Lara Hurle
(Tor).

Fußballverein
Ettlingenweier

1. Mannschaft
FC WEST KARLSRUHE - F V E

3:3 (1:3)
Torschützen: VINCENT SCHMIDT 2,
YANNICK VIELSÄCKER 1
Vom Anpfiff an übernahm die 1. Mann-
schaft beim Aufsteiger FC West das
Spiel. In der 12. Spielminute erzielte
VINCENT SCHMIDT die frühe Führung.
Danach legte der F V E richtig los und
zeigte den vielen mitgereisten Fans und
Zuschauern einen schönen Spielzug
nach dem anderen mit vielen hochkarä-
tigen Torchancen. Die Anstett - Truppe
ließ Ball und Gegner laufen. Nach einem
sehenswerten Angriff erhöhte wiederum
VINCENT SCHMIDT mit seinem zwei-
ten Treffer in der 24. Spielminute auf
0:2. Bereits zwei Minuten später (26.
Spielminute) das 0:3 durch YANNICK
VIELSÄCKER. Ab diesem Zeitpunkt sah
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es für den Gegner nach einem Debakel
aus, doch die Tormöglichkeiten konnten
alle nicht mit Erfolg abgeschlossen wer-
den. Besser machte es der FC West mit
seiner zweiten Torchance und verkürzte
eine Minute vor der Halbzeit auf 1:3.
Mit diesem Ergebnis wurden dann die
Seiten gewechselt.
Die 1. Mannschaft des F V E war zur
2. Halbzeit noch gar nicht richtig auf
dem Platz, da erzielte in der 47. Spiel-
minute der Gegner durch ein Freistoß-
tor den Anschlusstreffer zum 2:3 und
war wieder im Spiel. Obwohl der F V E
weiter den Druck hoch hielt, wollte der
nächste Treffer nicht fallen, obwohl es
etliche 100% Einschussmöglichkeiten
gab. Mit dem ersten schönen Spielzug
erzielte der FC West in der 70. Spielmi-
nute den Ausgleichtreffer. Jetzt war das
Spiel völlig auf den Kopf gestellt, denn
in den letzten 20 Spielminuten warf die
1. Mannschaft des F V E alles nach
vorne, aber der Siegtreffer wollte einfach
nicht fallen.
Trotz einem hochverdienten Unentschie-
den hat der F V E zwei wichtige Punkte
in Karlsruhe liegen lassen und steht jetzt
wieder nach der Niederlage von Forch-
heim auf dem 2. Tabellenplatz. Beim letz-
ten Spiel 2014 am kommenden Sonntag
gegen den FC Berghausen sollte die
1. Mannschaft alles daran setzen, das
wichtige Heimspiel zu gewinnen, damit
man als Tabellenzweiter bis zum ersten
Spiel im März 2015 überwintern kann.

VORSCHAU
1. Mannschaft
Sonntag, 7. Dezember, 14 Uhr
F V E - FC BERGHAUSEN
2. Mannschaft
FC SPÖCK II - F V E II 1:3 (0:1)
Torschützen: MARIO KAUFMANN 2,
MARIUS BUCHER 1
Bei der Verbandsliga -Reserve FC
Spöck hatte die 2. Mannschaft des F
V E eine harte Nuss zu knacken. In
einer guten Partie zweier gleichwertiger
Mannschaften behielt der F V E dank
einer geschlossenen Mannschaftleistung
und den Toren von MARIO KAUFMANN
2 und MARIUS BUCHER die Oberhand
und nahm die wichtigen 3 Punkte mit
nach Hause. Trotz des so wichtigen
Auswärtssiegs rutschte der F V E 2 we-
gen des schlechteren Torverhältnis auf
den 2. Tabellenplatz zurück. Jetzt gilt
es am kommenden Sonntag gegen den
FC Berghausen 2 die Tormaschine an-
zuwerfen, um als Tabellenerster zu über-
wintern.

VORSCHAU
2. Mannschaft
Sonntag, 7. Dezember, 12 Uhr
F V E II - FC BERGHAUSEN II

FVE Damen verlieren gegen den KIT
Sport-Club
Die Damen des KIT Sport-Clubs waren
sofort nach dem Anpfiff hellwach und
die FVE-Mannschaft sowohl im Pass-
spiel, als auch in der Schnelligkeit un-

terlegen. Darum dauerte es auch keine
drei Minuten bis das KIT mit 1:0 in Füh-
rung ging. Der FVE war hauptsächlich
mit Abwehrarbeit beschäftigt. Das KIT
machte aus jeder zweiten Chance ein
Tor. So gingen die Mannschaften mit 8:0
in die Pause.
Trotz eines, wie schon so oft, ge-
schwächten Kaders des FVE traten die
Spielerinnen in der zweiten Halbzeit mit
dem Ziel, etwas geordneter zu stehen.
Der FVE wurde nun auch etwas offensi-
ver, aber auch konditionell war der KIT
Sport-Club überlegen und so ging es
weiter wie in der ersten Halbzeit. In der
83. Minute, als die Damen des FVE zum
ersten Mal im Strafraum des Gegners
waren, schwächelte die KIT-Abwehr und
konnte sich nur durch ein Foul retten.
Lea Koch verwandelte den darauffol-
genden Elfmeter. Trotzdem war der End-
stand dann etwas zu hoch mit 14:1.
Nach einer schwachen Vorrunde ver-
abschieden sich die FVE- Damen nun
mit einer Niederlage in die Winterpau-
se, aber umso ehrgeiziger wollen sie
nächstes Jahr im März in die Rückrunde
starten.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Endspurt der Vorrunde
Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
2:9 gegen TTC Wöschbach III
Deutliche Unterlegenheit
Am vergangenen Freitag fuhr unsere
zweite Mannschaft zum Tabellennach-
barn in Wöschbach. Deren dritte Mann-
schaft trat gegen den TTV mit ihrer
nahezu bestmöglichen Aufstellung an,
was es von Beginn an für die 2. Mann-
schaft extrem schwer machte, hier et-
was Zählbares mitzunehmen. Bereits in
den Doppeln zeigte sich dann auch, wer
an diesem Tag das bessere Team war.
Lediglich unser Doppel 1 Markus Wipfler
und Adrian Grotz konnten den Gegnern
Paroli bieten. In den Einzeln wurde das
ganze sogar noch etwas deutlicher. Ad-
rian Grotz verlor zweimal nur denkbar
knapp in 5 Sätzen, und Claus Müller
konnte nach 5 Sätzen knapp gewin-
nen. In allen anderen Einzeln war un-
sere Mannschaft nicht in der Lage, den
Gegner ernsthaft in Bedrängnis zu brin-
gen. Somit stand am Ende eine klare
2:9-Niederlage. Die 2. Mannschaft muss
nun in den letzten beiden Spielen der
Vorrunde unbedingt punkten, um das
Ziel Nichtabstieg nicht aus den Augen
zu verlieren.
Claus Müller (1.0), Markus Wipfler (0.5),
und Arian Grotz (0.5)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:7 gegen TTC Weingarten
Hoch lebe das Doppelspiel!
In einem packenden Kellerduell ringt
die Zweite das Team aus Weingarten
auswärts mit 9:7 nieder. Grundlage des
Erfolgs waren 3 gewonnene Eingangs-
doppel. In den hart umkämpften Einzel-

spielen konnte Weingarten leicht aufho-
len: Vorderes Paarkreuz: 2:2, mittleres
Paarkreuz 3:1, hinteres Paarkreuz 2:2.
Mit der auf einen Punkt zusammenge-
schmolzenen Führung von 8:7 im Rü-
cken holten Wipfler/Grotz noch den 4.
Doppelsieg zum 9:7 Endstand. Durch
diesen Sieg wurden die Chancen auf
einen Relegationsplatz gefestigt.
Markus Wipfler (2.0), Adrian Grotz (2.0),
Christian Eisele (1.5), Stephan Jäkel
(1.5), Armin Maurer (1.5) und Claus Mül-
ler (0.5)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
7:9 gegen TTC Langensteinbach II
Knappe Niederlage gegen Langenstein-
bach.
Die dritte Mannschaft verlor gestern
nach hartem Kampf denkbar knapp mit
7:9 gegen den TTC Langensteinbach II.
Schon nach den ersten Spielen zeichne-
te sich ab, dass es schwer werden wür-
de. Nachdem man noch knapp mit 1:2
aus den Doppeln gegangen war, zogen
die Gäste schnell auf 1:4, 3:7 und 4:8
weg. Doch der Kampfgeist der Dritten
war ungebrochen und sie arbeitete sich
noch in das Abschlussdoppel, das mit
3:0 an die Gäste ging.
Michael Lumpp (2.5), Marc Michel (1.0),
Frank Kettendorf (1.0), Thomas Dantes
(1.0), Daniel Auchter (1.0) und Michael
Bönke (0.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
7:0 gegen TTC Staffort II
Überraschend deutlicher Sieg.
Das letzte Heimspiel der Hinrunde, zu
Gast die 2. Mannschaft von Staffort,
die leider ersatzgeschwächt antreten
musste. Von der Spielstärke, nimmt man
zum Vergleich die TTR-Punkte, waren
nun beide Mannschaften gleich stark
einzuschätzen. Aber anstatt eines zu er-
wartenden ausgeglichenen Spielverlaufs
kam es ganz anders. Nach den gewon-
nenen Eingangsdoppeln gingen auch
alle weiteren Einzel an unser Quartett.
Davon waren einzig die beiden Spiele
gegen die Nummer 1 der Gäste um-
kämpft. So konnte an diesem Abend ein
klarer Sieg gefeiert werden.
Zehn Pei (2.5), Peter Altmann (1.5), Ha-
rald Schade (1.5) und Elmar Hurle (1.5).

Konzert – 60 Jahre MVE
Volles Haus, tolle Musik, einen Rück-
blick über 60 Jahre MVE Vereins- und
Weltgeschehen sowie die Verleihung der
Landesehrennadel für Johann Melcher
waren die Highlights unseres diesjähri-
gen Konzertes. Vielen Dank den fleißi-
gen Helfern der Gro Ka Ge Ettlingenwei-
er sowie allen Besuchern, mit denen wir
einen unvergesslichen, musikalischen
Abend erleben durften. Mehr über un-
ser Konzert lesen Sie in der nächsten
Ausgabe.
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MVE-Treff im Monat Dezember:
Auch bei unserem MVE-Treff wird es
weihnachtlich. Die MVE-Treff-Freunde
treffen sich mit Partner zur Weihnachts-
feier am Donnerstag, 4. Dezember, um
14:30 Uhr im Vereinsheim des MVE.

Weierer Adventshöfe 7. Dezember
Lauschen Sie den weihnachtlichen Wei-
sen, welche von unserem Hauptorches-
ter vorgetragen werden. Im Rahmen der
Weierer Adventshöfe lädt Sie der Mu-
sikverein Ettlingenweier am Sonntag, 7.
Dezember, um 18 Uhr in den Hof der
Familie Breunig, Ettlinger Straße 11, ge-
genüber dem Rathaus, ein. Kommen Sie
vorbei und genießen Sie in der gemütli-
chen Atmosphäre des Ortskerns, neben
der Musik, einen heißen Glühwein oder
Kinderpunsch mit Lebkuchen.
Proben im Vereinsheim
Hauptorchester
Nächste Probe:
Freitag, 5. Dezember, 20 Uhr
Jugendorchester
Start Vorbereitung JMLA ist am Freitag,
5. Dezember, um 18:45 Uhr
Schülerorchester
Probenfrei
Reinschauen
Infos: www.mv-ettlingenweier.de oder
beim Vorstand unter Tel. 07243 / 597010

Deutsches Rotes Kreuz

Seniorennachmittag
Der DRK-Ortsverein Ettlingenweier ge-
staltet wieder einen Nachmittag für die
Senioren in unserer Gemeinde. Die Ver-
anstaltung ist für Samstag, 13. Dezem-
ber um 14 Uhr vorgesehen und findet
im Gemeindezentrum in Ettlingenweier
statt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus
Ettlingenweier, die das 70. Lebensjahr
vollendet haben, sind zu diesem Nach-
mittag eingeladen. Auch alle Senioren,
die zurzeit in Ettlingenweier zu Gast sind,
möchte der Ortsverein ebenso dazu ein-
laden. Bitte geben Sie dies an den ent-
sprechenden Personenkreis weiter.
Die persönlichen Einladungen für den
entsprechenden Personenkreis sind
in diesem Jahr aus organisatorischen
Gründen in Kuverts der Ortsverwaltung.

Vereinsaktivitäten
Am 28. November hatte der Elferrat sei-
ne Weihnachtsfeier im Kannenbesen in
Unteröwisheim, bei der auch die Ehren-
senatoren und das Männerballett dabei
waren. Es war ein gelungener Abend.
Beim Konzert des Musikvereins am
29. November in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier, half die GroKaGe beim Aus-
schank. Es war ein schönes Konzert.
Die GroKaGe bedankt sich bei den Hel-
fern für ihren Einsatz.

Ortsverwaltung
40 Jahre Stadt Ettlingen
Noch bis einschließlich Freitag, 12. De-
zember, kann im Rathaus Oberweier die
Ausstellung über die Neubildung der
Stadt Ettlingen besucht werden.
Öffnungszeiten:
Montag: 8 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag. 8 - 11 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Heizsparbox in Ortsverwaltung erhältlich
Sie möchten Energiekosten sparen, eine
komfortablere Heizkörperbedienung und
hochwertige Geräte zum Schnäppchen-
preis? In der Ortsverwaltung Oberweier
können Sie mit der Heizsparbox Geräte
und Informationen zur Heizkosteneinspa-
rung im Wert von ungefähr 90 Euro gegen
eine Schutzgebühr von 40 Euro erwerben.
Die Box enthält drei von der Stiftung
Warentest mit „gut“ bewertete program-
mierbare Heizkörperthermostate, einen
kombinierten Thermometer/Hygrome-
ter sowie wertvolle Informationen rund
um die Themen Heizen und Lüften. Die
Abgabe der Heizsparbox erfolgt nur an
Bürgerinnen und Bürger aus Ettlingen
mit einem Exemplar je Haushalt gegen
Vorlage des Personalausweises solange
der begrenzte Vorrat reicht.
Die Bestellung der Box erfolgt mittels
eines Formblattes und nach Vorkasse
über die Ortsverwaltung Oberweier, zu
den gewohnten Öffnungszeiten.
Ihre Heizsparbox können Sie nach er-
folgter Benachrichtigung am Ort der Be-
stellaufgabe abholen. Die Thermostate
können im laufenden Heizungsbetrieb
installiert werden und passen für die
meisten gebräuchlichen Ventile. Neu-
erdings besteht die Möglichkeit, gegen
Pfand einen Heizkörperthermostaten
probeweise auszuleihen. Bitte kontaktie-
ren Sie dazu Klimaschutzmanager
Dieter Prosik unter 101-165
bzw. klimaschutz@ettlingen.de.

ProjektCHOR
Wie bereits mit ausgeteiltem Flyer in-
formiert, gründen wir anlässlich unserer
Feierlichkeiten im Jahr 2015 einen Pro-
jektchor. Mit Frau Binder haben wir eine
erfahrene Chorleiterin hierfür gewinnen
können. Die Anzahl der bis dato ein-
gegangen Anmeldungen bestärken uns
hierbei. Allerdings wäre es schön wenn
auch der so oft zitierte demografische
Wandel sich im Projektchor wiederspie-
geln würde. Daher eine Bitte an alle
MÄNNER im Ort: Meldet Euch an. Wir
brauchen noch weitere kräftige Stimmen.
Auch eine Bitte an unsere JUGEND:
Auch die Teilnahme an einem Projekt-
chor ist cool. Probiert es doch einfach
aus. Es wird ein einmalige Erlebnis, dass
nicht so schnell wiederkehrt.

Über weitere Anmeldungen, auch von
den beiden angesprochen Zielgruppen,
freuen wir uns riesig. Das erste Treffen
ist am Samstag, 10. Januar 2015, in der
Waldsaumhalle.
Beginn ist um 14.30 Uhr.

900 Jahre Oberweier im Jahr 2015
Am kommenden Montag, 8. Dezember,
findet kein Treffen statt.
Wir danken allen Einwohnern von
Oberweier, allen Interessierten, die uns
bei den Vorbereitungen für die anste-
henden Feierlichkeiten im Jahr 2015 so
tatkräftig und kreativ unterstützen für
die bisher geleistete Arbeit.
Alle Vereinsvorsitzenden werden gebe-
ten noch Ihre Fragebögen abzugeben.
Auch bitten wir um rechtzeitige Abga-
be der Beiträge für die Festschrift. Fra-
gen können jederzeit an die bekannten
Email-Adressen oder direkt an den Orts-
vorsteher gerichtet werden.
Wir wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit und werden uns im Januar
2015 wieder treffen.

Adventszeit
Auch in diesem Jahr haben wir wieder
einen „Adventskranz“ im Rathaus. Ein
herzliches Dankeschön an Frau Brill, die
das Tannenreisig besorgt hat und den
tatkräftigen Helfern Nicole und Jochen
Dürr.
Dieses Jahr haben die Kinder vom Bil-
dungshaus, Kinder unserer Grundschule
und unseres Kindergartens St. Raphael
die 24 Sterne und Engel gebastelt.
Wir freuen uns sehr, dass beide Ein-
richtungen gemeinschaftlich hieran teil-
nehmen.
Vielen Dank den Kindern, den Erziehe-
rinnen, der neuen Leiterin im Kinder-
garten, den Lehrerinnen und unserem
Rektor, die beteiligt waren.
Wir wünschen allen eine schöne Ad-
ventszeit.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Adventszeit
Auch in diesem Jahr haben wir wieder
einen „Adventskranz“ im Rathaus. Ein
herzliches Dankeschön an Frau Brill, die
das Tannenreisig besorgt hat, und den
tatkräftigen Helfern Nicole und Jochen
Dürr.
Dieses Jahr haben die Kinder vom Bil-
dungshaus, Kinder unserer Grundschule
und unseres Kindergartens St. Raphael
die 24 Sterne und Engel gebastelt.
Wir freuen uns sehr, dass beide Ein-
richtungen gemeinschaftlich hieran teil-
nehmen.
Vielen Dank den Kindern, den Erziehe-
rinnen, der neuen Leiterin im Kinder-
garten, den Lehrerinnen und unserem
Rektor, die beteiligt waren.
Wir wünschen allen eine schöne Ad-
ventszeit.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher
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Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates
Oberweier ist am Donnerstag, 11. De-
zember 2014 um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Oberweier.
TAGESORDNUNG:
1. Ortseingangsstele, Sachstand
2. Bekanntgaben
3. Verschiedenes
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt. Die interessierte
Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Vorweihnachtliches Jazz-Konzert
Freitag, 5. Dezember um 19:30 Uhr in
St. Dionysius – Ettlingenweier
Peter Lehel, Saxophon – Peter Schind-
ler, Orgel - Eintritt 15 €.
Benefizkonzert zu Gunsten von „Hos-
piz Arista“ und „Hilfswerk Lionsclub
Karlsruhe Turmberg“

Luthergemeinde
Meditatives Tanzen im Gemeindezent-
rum Bruchhausen am 11.12. um 20 Uhr
unter der Leitung von Ursula Weber.
ADVENTSKONZERT Sonntag, 7. De-
zember, 17 Uhr Kleine Kirche Bruchhau-
sen, Luitfriedstraße, Werke von Bach,
Boxberg, Britten u.a.
Leitung: Helga Seyboldt, Eintritt frei -
Spenden erwünscht

TSV Oberweier

Weihnachtsfeier 2014
Unsere Weihnachtsfeier findet am Frei-
tag, 19. Dezember, ab 19:30 Uhr, in un-
serem Clubhaus statt.
Alle Vereinsmitglieder und ihre Familien
sind herzlich eingeladen, ein paar schö-
ne Stunden mit uns zu verbringen.
Auch in diesem Jahr wird der belieb-
te Grabbelsack nicht fehlen. Um den
Grabbelsack zu ermöglichen, werden
wir in den nächsten Tagen um kleine
Spenden bitten.

TSV Oberweier II - SV Völkersbach II
1:4
Am vorletzten Spieltag diesen Jahres
war der SV Völkersbach zu Gast am
Haberacker.
Nachdem man am letzten Wochenende
den zweiten Dreier der Saison einge-
fahren hatte, wollte man am ersten Ad-
ventswochenende nachlegen, um etwas
positiver in die Winterpause zu gehen.
Die Heimelf begann sehr zielstrebig und
konnte in der 13. Minute durch N. Scholl
verdient mit 1:0 in Führung gehen. Im
weiteren Spielverlauf erspielte sich der
TSV noch weitere Chancen, konnte aber
keinen weiteren Treffer erzielen und so-
mit ging es mit einer knappen Führung
in die Halbzeit.

Kurz nach Beginn der 2. Hälfte erzielte
Völkersbach den 1:1 Ausgleichstreffer,
kam im weiteren Spielverlauf durch Kon-
ter immer gefährlicher vor das Tor des
TSV Oberweier und konnte in der 69.
Minute das Spiel drehen und mit 1:2 in
Führung gehen. Nur drei Minuten später
erhöhte der Gast auf 1:3.
Trotz des Rückstandes gab der TSV
nicht auf und erspielte sich weitere
Torchancen, die jedoch nicht vollendet
wurden. In der 89. Minute erhöhte der
Gast auf 1:4, was auch schließlich den
Endstand bedeutete.
Wäre ein reguläres Tor in der 1. Hälfte
für den TSV Oberweier nicht aberkannt
worden, wäre das Spiel vielleicht anders
gelaufen.

Vielen Dank
Die Freiwillige Feuerwehr Oberweier
bedankt sich ganz herzlich bei allen
Besuchern des Adventskaffees für ihr
Kommen. Wir hoffen sehr, dass Sie ein
paar schöne Stunden bei uns verbringen
konnten und wünschen Ihnen noch eine
ruhige Adventszeit.

Nachruf
Der Kleintierzuchtverein C626 Ober-
weier e.V. trauert um seine Mitglieder

Rudolf Baier
* 19.01.1930 † 23.11.2014

Heinz Lauinger
* 02.02.1949 † 25.11.2014

Beide waren immer gern gesehene
Mitglieder. Die Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins trauern mit der Fa-
milie und allen Freunden. Wir werden
der Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Rückblick zur Jahresabschlussfeier
Auch dieses Jahr feierte die Kame-
radschaft ehemaliger Soldaten wieder
eine gelungene Jahresabschlussfeier im
Wendelinsaal. Mitglieder und Freunde
der Kameradschaft ehemaliger Soldaten
sind mit ihren Kindern der Einladung zur
Jahresabschlussfeier gefolgt, aber lei-
der war der Zuspruch dieses Jahr nicht
ganz so groß wie es sich die Verwaltung
erhofft hatte.
Aber trotzdem, die anwesenden Kinder
wurden nicht enttäuscht. Punkt 18 Uhr
pochte es an der Tür und die mit voller
Ungeduld warteten Kinder wurden alle
vom heiligen Nikolaus persönlich be-

grüßt. Dann trugen die Kinder ihre Ge-
dichtchen vor und der Nikolaus las den
Kindern eine wunderschöne Adventsge-
schichte vor. Zusammen mit dem Niko-
laus wurde noch ein Lied gesungen, und
anschließend wurden alle Kinder vom
Nikolaus mit kleinen Geschenken be-
dacht. Der Nikolaus wurde mit dem Ver-
sprechen verabschiedet, nächstes Jahr
wieder in Oberweier vorbeizuschauen.
Der Vorstand möchte sich besonders
wieder bei Christa und Siegfried Lauin-
ger bedanken, die wieder bestens un-
sere Gäste mit Speisen versorgt hatten,
sowie bei der ganzen Verwaltung für
ihren Einsatz. Ganz besonders möchten
wir uns aber bei unserem Nikolaus Det-
lef Puhl bedanken, die uns wieder bei
unserer Jahresabschlussfeier zur Verfü-
gung standen. Allen unseren Mitgliedern
wünscht die Verwaltung eine schöne
und besinnliche Adventszeit.

Jahreshauptversammlung 2015
Bitte notiert Euch auch alle schon ein-
mal den Termin für unsere nächste Jah-
reshauptversammlung am Donnerstag
5. Februar, 20 Uhr in der Waldsaum-
halle.

Narrengruppe Oberweier
Abt. Buschbach-Gugge

Der Nikolaus kommt!

Hallo liebe Kinder, Eltern, Freunde und
Bekannte!
Es ist endlich wieder so weit! Am Samstag
kommt der Nikolaus nach Oberweier auf
den Marktplatz - los geht’s um 16:30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist u.a. mit Glüh-
wein, Kaba und leckeren Muffins bes-
tens gesorgt! Natürlich hat der Nikolaus
auch wie jedes Jahr eine kleine Überra-
schung für jedes Kind dabei.
Gerne dürft ihr für den Nikolaus ein Lied
oder auch ein Gedicht vorbereiten.

Ortsverwaltung

Heizsparbox in Ortsverwaltung erhältlich
Sie möchten Energiekosten sparen, eine
komfortablere Heizkörperbedienung und
hochwertige Geräte zum Schnäppchen-
preis? In der Ortsverwaltung Schlutten-
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bach können Sie mit der Heizsparbox
Geräte und Informationen zur Heizkos-
teneinsparung im Wert von ungefähr 90
Euro gegen eine Schutzgebühr von 40
Euro erwerben.
Die Box enthält drei von der Stiftung
Warentest mit „gut“ bewertete program-
mierbare Heizkörperthermostate, einen
kombinierten Thermometer/Hygrome-
ter sowie wertvolle Informationen rund
um die Themen Heizen und Lüften. Die
Abgabe der Heizsparbox erfolgt nur an
Bürgerinnen und Bürger aus Ettlingen
mit einem Exemplar je Haushalt gegen
Vorlage des Personalausweises solange
der begrenzte Vorrat reicht.
Die Bestellung der Box erfolgt mittels
eines Formblattes und nach Vorkasse
über die Ortsverwaltung Schlutten-
bach, Öffnungszeiten:
Montag: 13 – 15 Uhr, Dienstag:
9 – 12 Uhr, Donnerstag: 15 – 18 Uhr.
Ihre Heizsparbox können Sie nach er-
folgter Benachrichtigung am Ort der Be-
stellaufgabe abholen. Die Thermostate
können im laufenden Heizungsbetrieb
installiert werden und passen für die
meisten gebräuchlichen Ventile.
Neuerdings besteht die Möglichkeit, ge-
gen Pfand einen Heizkörperthermosta-
ten probeweise auszuleihen.
Bitte kontaktieren Sie dazu Klimaschutz-
manager Dieter Prosik unter 101-165
bzw. klimaschutz@ettlingen.de.

Adventskonzert „In dulci jubilo“
Zum Adventskonzert lädt der Gesang-
verein Sängerkranz 1889 e.V. Schlut-
tenbach am Sonntag, 7. Dezember, um
17 Uhr, in die Mariakönigin Kirche in
Schluttenbach ein.
Von 16 bis 17 Uhr bringt die Alphorn-
bläsergruppe Heimsheim an verschie-
denen Stellen in und über dem Ortsteil
einige Stücke zu Gehör. Begonnen wird
beim Rathaus, die letzte Darbietung ist
gegen 16:45 Uhr bei der Kirche geplant,
so dass die Konzertbesucher diesem
besonderen Musikgenuss auch aus dem
Kirchenraum lauschen können.
Das anschließende Konzert des Ge-
sangvereins lädt dazu ein, inmitten vor-
weihnachtlicher Geschäftigkeit inne zu
halten. Unter der Gesamtleitung von
Michael Ohlhäuser werden adventliche
Lieder, Orgelstücke und Lesungen zu
Gehör gebracht. Der Eintritt ist frei; um
eine Spende wird gebeten.

Wirtshaussingen
Der Gesangverein Sängerkranzes
Schluttenbach möchte auf das fröhliche
Wirtshaussingen am Donnerstag, 11.
Dezember im Gasthaus am Lindenbrun-
nen um 20 Uhr hinweisen und herzlich
dazu einladen.

Dieses Wirtshaussingen findet immer
am zweiten Donnerstag eines jeden
Monats statt. Gäste aus Nah und Fern
sind herzlich willkommen.

Ortsverwaltung
Adventsfeier für
Seniorinnen und Senioren
Schon liebgewonnene Tradition ist die
Adventsfeier für unsere Seniorinnen und
Senioren am 3. Adventssonntag.
Die diesjährige Feier findet am 14. De-
zember um 14.30 Uhr im Pfarrsaal St.
Bonifatius in der Zehntstraße statt.
Die Mitglieder des Tennisclubs werden
in diesem Jahr das Programm gestal-
ten. Die Bewirtung erfolgt in bewähr-
ter Form durch die Mitglieder des DRK
Schöllbronn. Die Ortsverwaltung lädt
alle Seniorinnen und Senioren zu dieser
Adventsfeier herzlich ein.

Ortschaftsrats-Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am
Donnerstag, 11. Dezember, um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen
TOP 2: Stellungnahme zu bis zum Sit-

zungstermin eingegangenen
Bauanträgen

TOP 3: Bekanntgabe weitergeleiteter
Bauanträge

TOP 4: Bekanntgabe der Ergebnisse
von Geschwindigkeitsmessun-
gen

TOP 5: Sonstige Bekanntgaben der
Verwaltung

TOP 6: Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Hinweis zur Räum- und Streupflicht
Zur Winterzeit kommt es durch Eis und
Schnee auf Straßen, Plätzen und Gehwe-
gen zu erhöhter Gefährdung für Fussgän-
ger und Radfahrer. Die Straßenanlieger
werden deshalb gebeten, die Gehwege
wochentags bis 7.00 Uhr, sonn- und
feiertags bis 8 Uhr und danach nach
Schneefall und Eisbildung zu räumen
bzw. zu bestreuen. Diese Pflicht endet,
mit speziellen Ausnahmen, um 20 Uhr.
Besonders hingewiesen wird auf die Ver-
pflichtung, auch in Straßen, in denen auf-
grund der baulichen Ausgestaltung kein
Gehweg vorhanden ist (z.B. verkehrsbe-
ruhigte Bereiche), entlang des Grund-
stückes einen ca. 1,5m breiten Fußweg
schnee- und eisfrei zu halten.

Einwurfzeiten bei Glascontainern
Ebenfalls gehen immer wieder Klagen
über die Nichteinhaltung der Einwurfzei-
ten bei den Glascontainern ein.
Die Ortsverwaltung bittet daher, die auf
den Containern aufgedruckten Einwurf-
zeiten, Montag bis Samstag von 8 bis
20 Uhr, einzuhalten.

Badekarten – der Vorverkauf beginnt
Ab 8. Dezember sind Jahreskarten der
Ettlinger Bäder für die kommende Sai-
son im Vorverkauf erhältlich.
Sie sind vom 1. Januar bis 31. Dezem-
ber 2015 gültig und berechtigen zum
Eintritt in alle Ettlinger Bäder. Eine schö-
ne Geschenkidee zu Weihnachten.
Gute Aussichten für alle, die einen be-
sonderen Rahmen für ihre Hochzeit am
Wohnort suchen: Seit 2011 kann in der
Ortsverwaltung standesamtlich geheira-
tet werden.
Was früher in den Rathäusern selbst-
verständlich war, wird durch dieses
Angebot wiederbelebt. Interessierte
Brautpaare können sich gerne in der
Ortsverwaltung melden, sich dann beim
Standesamt der Stadt Ettlingen anmel-
den und als Ort der Trauung die Orts-
verwaltung angeben. Mehr zu diesem
Thema und nützliche Hinweise finden
Sie auch unter www.ettlingen.de.

Heizsparbox in der Ortsverwaltung
erhältlich
Sie möchten Energiekosten sparen, eine
komfortablere Heizkörperbedienung und
hochwertige Geräte zum Schnäppchen-
preis? In der Ortsverwaltung Schöllbronn
können Sie mit der Heizsparbox Geräte
und Informationen zur Heizkostenein-
sparung im Wert von ungefähr 90 Euro
gegen eine Schutzgebühr von 40 Euro
erwerben.
Die Box enthält drei von der Stiftung
Warentest mit „gut“ bewertete program-
mierbare Heizkörperthermostate, einen
kombinierten Thermometer/Hygrome-
ter sowie wertvolle Informationen rund
um die Themen Heizen und Lüften. Die
Abgabe der Heizsparbox erfolgt nur an
Bürgerinnen und Bürger aus Ettlingen
mit einem Exemplar je Haushalt gegen
Vorlage des Personalausweises solange
der begrenzte Vorrat reicht.
Die Bestellung der Box erfolgt mittels
eines Formblattes und nach Vorkasse
über die Ortsverwaltung Schöllbronn.
Öffnungszeiten: Mo. 8.-12 und
13 – 16 Uhr, Di. und Do. 8 – 12 und
13 – 18 Uhr, Mi. 7 – 12 Uhr, Fr. 8 – 13 Uhr.
Ihre Heizsparbox können Sie nach er-
folgter Benachrichtigung am Ort der Be-
stellaufgabe abholen. Die Thermostate
können im laufenden Heizungsbetrieb
installiert werden und passen für die
meisten gebräuchlichen Ventile. Neu-
erdings besteht die Möglichkeit, gegen
Pfand einen Heizkörperthermostaten
probeweise auszuleihen. Bitte kontaktie-
ren Sie dazu Klimaschutzmanager Dieter
Prosik unter 101-165 bzw.
klimaschutz@ettlingen.de.
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Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine
Freitag, 5. Dezember
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl in der Gym-
nastikhalle der Schule für Menschen, die
aus Alters- oder anderen Gründen nicht
mehr auf der Matte üben können oder
wollen. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 9. Dezember 2014
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK

Mittwoch, 10. Dezember 2014
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte Treffpunkt: Neuroder
Straße 24 – jeweils mittwochs 15 bis ca.
16:30 Uhr, Wenn erforderlich, wird eine
Einführung in die Technik des Gehens
mit Stöcken gegeben. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Für Geübte ist
eine zweite Gruppe auf Tour.
Alle Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben wurde, im Lese-
saal, Weierer Straße 2, statt. Nähere Aus-
kunft bei: Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel.: 07243 2416 oder bei:
G. Marschar, Tel.: 07243 219014 /
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

ARGE Schöllbronner Vereine
Wie bereits angekündigt, veranstaltet die
Gemeinschaft der Schöllbronner Vereine
am Samstag, 6. Dezember einen Niko-
lausmarkt auf dem Rathausplatz. Beginn
ist um 15 Uhr.
Ab 17.15 Uhr wird der Gesangverein
„Sängerbund“ mit adventlichen Lied-
beiträgen zum Mitsingen auf dem Rat-
hausplatz die Besucher erfreuen. Gegen
17.30 Uhr wird der Nikolaus auf dem
Rathausplatz erwartet. Wie im letzten
Jahr wird er für die kleinen Gäste eine
Überraschung mitbringen. Im Anschluss,
ab ca. 18.15 Uhr, lädt die Bläserbe-
setzung des Musikvereins „LYRA“ zum
musikalischen Abschluss ein.
Neben einem bunten Unterhaltungspro-
gramm mit Musik und Gesang sorgen
die Vereine im Zelt mit Speisen und Ge-
tränken für das leibliche Wohl der Gäste.
Kinderbetreuung ab 15 Uhr im Rathaus
durch die Chaos-Moggel.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste aus
der Umgebung zu einem stimmungsvol-
len Vorabend zum 2. Adventssonntag
ein und freuen sich auf Ihren Besuch.

Geschenkideen auf dem Nikolaus-
markt
Suchen Sie noch ein Geschenk für Ihre
Lieben oder möchten Sie sich selbst
eine Freude bereiten? In diesem Jahr
wird es wieder Verkaufsstände mit Ge-
schenkideen geben. Familie Kunz prä-

sentiert handgefertigtes Holzspielzeug
und Holzdekoration und das Blumen-
geschäft Vergissmeinnicht bietet weih-
nachtliche Gestecke zum Kauf an.
Nutzen Sie diese Gelegenheit!

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

1. Mannschaft: TSV Schöllbronn 1 –
FC Südstern 1 3:2 (1:0)
Ein wichtiger Sieg gelang unserer Mann-
schaft am Sonntag gegen den FC Süd-
stern. Die Zuschauer sahen über weite
Strecken ein gutes A-Klassenspiel, wo-
bei beide Teams eine hohe Laufbereit-
schaft an den Tag legten. Der TSV ging
von Beginn an sehr konzentriert zu Wer-
ke und kam zu der ein oder anderen gu-
ten Tormöglichkeit. In der 21. Minute ge-
lang Sewonou nach einem Freistoß das
1:0 für den TSV. Südstern verstärkte nun
seine Offensivbemühungen, doch stand
die Defensive des TSV bis dato gut. Als
Rebholz in der 50. Min gar auf 2:0 für
den TSV erhöhte, wechselte Südstern
noch eine weitere Offensivkraft ein und
kam in der 55. Minute zum 2:1 An-
schlusstreffer. Mitten in die Drangphase
des FC fiel das 3:1 für Schöllbronn, als
eine verunglückte Flanke von Schaudt
den Weg ins Tor fand. Südstern konnte
nach einem Eckball in der Schlussphase
auf 3:2 verkürzen. Schöllbronn kämpfte
bis zum Schluss und konnte den knap-
pen Vorsprung über die Zeit retten.

Rückschlag für die 2. Mannschaft im
Aufstiegskampf
TSV Schöllbronn 2 – FV Wössingen 2
1:3 (1:3)
Einen gebrauchten Tag erwischte unsere
Elf im Topspiel gegen den Tabellendrit-
ten aus Wössingen.
Gegen die zum Teil überhart agierenden
Wössinger musste Coach Kleiner be-
reits in der ersten Halbzeit drei verletz-
te Spieler ersetzen. Unsere Mannschaft
fand dadurch nicht richtig ins Spiel,
Wössingen nutzte seine Möglichkeiten
eiskalt aus und führte schnell mit 3:0
ehe Kris Partyka per Foulelfmeter noch
vor der Pause auf 1:3 verkürzte.
Trotz allem zeigte die Mannschaft eine
tolle Moral, versuchte das Spiel noch zu
drehen, doch der Anschlusstreffer wollte
nicht mehr fallen.
Den zum Teil schwer verletzten Spielern
Marcel Käss, Kevin Schilli und Niclas
Reisenauer wünschen wir gute Gene-
sung und hoffen, dass uns die Jungs
bald wieder im Kampf um die Tabellen-
spitze unterstützen können!
Am kommenden Sonntag hat die 2.
Mannschaft mit dem Auswärtsspiel bei
der SG Palmbach/Reichenbach 2 das
nächste schwere Spiel vor sich. Auf
Grund einiger verletzter Spieler wird die
Aufgabe dadurch nicht einfacher. Will
man aber weiterhin oben dabei bleiben,
sollte gepunktet werden.

Die 1. Mannschaft tritt an zum Ettlin-
ger Stadtderby beim SSV. Mit der glei-
chen starken Leistung wie gegen den
FC Südstern sollte es möglich sein, die
Scharte aus dem Vorspiel vergessen zu
machen.

Die nächsten Spiele:
SO 07.12.14, 12 Uhr SG Palmbach/
Reichenbach 2 – TSV Schöllbronn 2
SO 07.12.14, 14 Uhr SSV Ettlingen 1 –
TSV Schöllbronn 1

Bambini: Aktionstag ein voller Erfolg!!!
Am 29. November fand im Hagebau-
markt Ettlingen ein Aktionstag der
Jüngsten, der Bambini statt.
In vorweihnachtlicher Atmosphäre wur-
de den Standbesuchern Kaffee, Waffeln
und selbst gebackener Kuchen ange-
boten.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
Nachdem Kassensturz gemacht wurde
und sowohl Kasse wie auch Spenden-
dose geleert waren, konnte unser Ju-
gendleiter Thomas Leyda verkünden,
dass 597,72 € eingenommen wurden.
Das Geld wird dazu benutzt, den Bam-
binis ein neues Trikot zu besorgen.
Grund genug allen Helfern und Spen-
dern Danke zu sagen. Danke an die
Firma Schietinger für den Kaffee und
den Kaffee-Automaten, allen Helfern, die
beim Auf- und Abbau geholfen haben,
an die Kaffeekocher, Waffelbäcker, Ku-
cheneinpacker, Kuchenverkäufer, insbe-
sondere an alle Kuchenspender. Ohne
sie hätte der Tag nicht funktioniert. Ein
ganz besonderer Dank geht an beide
Susannen. Ihr habt den Tag perfekt ge-
plant und etliche Stunden in die Vor-
bereitungen investiert - dafür ein ganz
dickes Lob!
Ein besonderes Dankeschön an Ha-
gebaumarkt Ettlingen für die Möglich-
keit, sich im Markt zu präsentieren, und
natürlich vor allem für die großzügige
Spende von Zutaten zum Backen der
Waffeln.
Es war ein toller Tag, der TSV Schöllbronn
und die Bambinis konnten sich wunder-
bar präsentieren.

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach mit Sieg bei
Siemens
SG Siemens 2 - D1 SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach: 0:1 (0:0)
Am Mittwochabend mussten wir zum
letzten Vorrundenspiel nach Karlsruhe
zur SG Siemens fahren. Es sollte sich
kein schönes Spiel entwickeln. Siemens
stand sehr gut in der Defensive und
versuchte sein Glück über schnelle Kon-
ter. Wir waren zwar optisch überlegen,
bekamen aber lange keinen richtigen
Zugriff auf das Spielgeschehen und hat-
ten im läuferischen Bereich sicherlich
schon bessere Leistungen abgeliefert.
Auch spielerisch und zweikampftaktisch
ließen wir in der ersten Hälfte einige
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Wünsche offen. So ging es mit einem
torlosen Unentschieden in die Pause. In
Hälfte zwei lief es dann besser und wir
erarbeiteten
uns nun mehr Vorteile. Leider wollte das
so wichtige Führungstor für uns jedoch
einfach nicht gelingen. So verstrich die
Zeit und wir waren schon in der letzten
Minute angelangt, als der Torwart von
Siemens einen Schuss von Antonio auf
die Seite abwehrte und der mitgelaufene
Fabian diesen Ball am Tormann vorbei
zur viel umjubelten 0:1 Führung ein-
schießen konnte. Die Freude der Mann-
schaft, Trainer und Eltern über diesen
Treffer kannte fast keine Grenzen, denn
diese 3 Punkte waren extrem wichtig um
unseren Aufstiegsplatz zu festigen.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 20. Dezember ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Geschenktipp:
Karten für das Jahreskonzert
Suchen Sie noch ein Geschenk für Ihre
Lieben zu Weihnachten?
Am 25. Januar um 17.30 Uhr veranstal-
tet der Musikverein sein Jahreskonzert
in der Stadthalle Ettlingen.
Unter dem Motto „Das Konzert – Ein
Streifzug durch die Welt der sinfoni-
schen Blasmusik“ musiziert das Bla-
sorchester unter der Leitung von Kajo
Lejeune sowie das Jugendorchester mit
seiner Dirigentin Isabell Liebich.

Karten für 7,00 Euro sind ab sofort im
Vorverkauf erhältlich bei allen Musikerin-
nen und Musikern, Getränkefachhandel
Kiefer, der Stadtinformation und unter
Telefon 219420. Ermäßigte Karten für
4,00 Euro (Kinder ab 12 Jahren) sind nur
an der Abendkasse erhältlich.

Schöllbronner Nikolausmarkt
Lasst uns froh und munter sein ...
Wie bereits angekündigt, erwarten die
Aktiven des Gesangvereins ihre Gäste
zum Nikolausmarkt am Samstag, 6. De-
zember, bereits ab 14 Uhr im Weierer
Saal mit Kaffee und Kuchen. Traditions-
gemäß werden selbstgebackene Plätz-
chen verkauft. Wir freuen uns auf Sie.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Danke
möchte die Kolpingfamilie Schöllbronn
allen Helferinnen und Helfern sowie allen
Besucherinnen und Besuchern des Ba-
sars vom 23. November sagen.
Nur durch Ihre Mithilfe und Unterstüt-
zung war es wieder möglich ein stattli-
ches Ergebnis zu erzielen.
Aber auch Frau Imo mit ihrer Töpfer-
gruppe war wieder mit von der Partie
und hat durch handgefertigte und bunt
bemalte Töpferware das Bild und die
Kasse des Basars bereichert.
Der Stand von Rosemarie Ochs ist mit
den selbstgebackenen Plätzchen, geba-
cken und gestiftet von vielen freiwilligen
Bäckerinnen, nicht mehr wegzudenken,
da sie es doch immer schafft ein gutes
Ergebnis durch ihren Verkauf zu erzielen.
Sie können sicher sein, dass diese
Einnahmen in vollem Umfang wieder
verschiedenen Hilfsprojekten zugeführt
werden. Nach deren Verteilung durch
die Gesamtverwaltung wird im Pfarrblatt
hiervon berichtet werden.
Die gesamte Verwaltung der Kolpingfa-
milie Schöllbronn wünscht schon heute
allen Mitgliedern, Freunden der Kolping-
familie sowie der ganzen Gemeinde eine
besinnliche Adventszeit sowie ein fro-
hes, gesegnetes Weihnachtsfest und ein
friedvolles, gesundes neues Jahr 2015.

Narrenzunft

Vorankündigung Kartenvorverkauf
Zunftabende
Für die beiden Zunftabende am 31.01.
und 07.02.2015, findet der Kartenvor-
verkauf am Samstag, 6. Dezember,
statt. Beginn ist um 15 Uhr im Lese-
raum vom Haus Weierer Str. 2 (auch bei
schlechtem Wetter). Der Gesangsverein,
der einen Kaffee- und Kuchenstand an-
bietet, wird seine Verkaufszeiten vorver-
legen. Somit wird den Wartenden mit
Kaffee und leckeren, selbstgebackenen
Kuchen die Zeit bis zum offiziellen Be-
ginn des Kartenvorverkaufs bzw. des
Nikolausmarktes verkürzt.

Ho, Ho, Ho, was ist da denn los?
Auf dem Rathausplatz wird ein großes
Zelt gestellt, Buden und Stände werden
aufgebaut, es riecht nach Weihnachts-
plätzchen und Glühwein. Das kann doch
nur bedeuten, es ist Nikolausmarkt in
Schöllbronn. Liebevoll gestaltet von den
Vereinen aus Schöllbronn, mit allem
was dazu gehört, ist dieser kleine, feine
Weihnachtsmarkt längst kein Geheimtipp
mehr. Auch dieses Jahr haben sich die
Veranstalter einiges Neues ausgedacht,
so wird ein großes Zelt über den ganzen
Rathausplatz gestellt, an den die Bewir-

tungsstände angeschlossen werden, um
den Besuchern ein trockenes und war-
mes Plätzchen zu bieten. Ebenso konn-
ten Verkaufsstände eingerichtet werden,
so z.B. stellt Frau Gartner vom Vergiss-
meinnicht ihre künstlerischen Kreationen
aus. Andere weihnachtliche Dinge wie
Holz- und Laubsägearbeiten ebenso ku-
linarische Genüsse sollen nicht zu kurz
kommen. So werden Schupfnudeln mit
Kraut, Jagertee, Lumumba und vieles
mehr geboten.
Und für die Kleinen gibt es wieder die
himmlische Backstube der Chaos Mog-
gel im 1. OG des Rathauses wo es
heißt: „Auf die Plätzchen, fertig, los!!!“
Denn bei Bredle backen, Märchen hö-
ren und malen werdet ihr sehen, wie
schnell die Zeit vergeht bis der Nikolaus
auf dem Marktplatz erscheint. Für einen
kleinen Obolus erhaltet ihr noch ein Ge-
schenk obendrauf und Mama und Papa
können sich eine nette Stunde auf dem
Nikolausmarkt gönnen!
Nix wie hin am 6. Dezember auf den Ni-
kolausmarkt am Rathaus in Schöllbronn,
wir warten auf euch, eure Chaos- Moggel!

Ortsverwaltung

Heizsparbox in der Ortsverwaltung
erhältlich
Sie möchten Energiekosten sparen, eine
komfortablere Heizkörperbedienung und
hochwertige Geräte zum Schnäppchen-
preis? In der Ortsverwaltung Spessart
können Sie mit der Heizsparbox Geräte
und Informationen zur Heizkostenein-
sparung im Wert von ungefähr 90 Euro
gegen eine Schutzgebühr von 40 Euro
erwerben.
Die Box enthält drei von der Stiftung
Warentest mit „gut“ bewertete program-
mierbare Heizkörperthermostate, einen
kombinierten Thermometer/Hygrome-
ter sowie wertvolle Informationen rund
um die Themen Heizen und Lüften. Die
Abgabe der Heizsparbox erfolgt nur an
Bürgerinnen und Bürger aus Ettlingen
mit einem Exemplar je Haushalt gegen
Vorlage des Personalausweises solange
der begrenzte Vorrat reicht.
Die Bestellung der Box erfolgt mittels
eines Formblattes und nach Vorkasse
über die Ortsverwaltung. Ihre Heizspar-
box können Sie nach erfolgter Benach-
richtigung am Ort der Bestellaufgabe
abholen. Die Thermostate können im
laufenden Heizungsbetrieb installiert
werden und passen für die meisten
gebräuchlichen Ventile. Neuerdings be-
steht die Möglichkeit, gegen Pfand ei-
nen Heizkörperthermostaten probeweise
auszuleihen. Bitte kontaktieren Sie dazu
Klimaschutzmanager Dieter Prosik unter
101-165 bzw. klimaschutz@ettlingen.de.
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Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Spessart
Montag, Dienstag, Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Montag, Dienstag 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Gute Nachricht!
Von vielen Spessartern schmerzlich
vermisst, wurde nun nach Beendigung
der größten Baumaßnahmen der Brief-
kasten in der Kirchstraße wieder auf-
gehängt. Ich freue mich sehr, dass der
Wunsch nach zwei Briefkästen im Ort an
maßgeblicher Stelle Gehör gefunden hat
und wir in der komfortablen Situation
sind, dass nun wieder im „Oberdorf“
und im „Unterdorf“
ein Briefkasten zur Verfügung steht.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Nachbarschaftshilfe Spessart
Kontaktadresse:
Angelika Ochs Tel. 28984

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Romane
Ken Follett – Kinder der Freiheit – Die
Jahrhundert-Saga Bd. 3 - Vom Bau der
Mauer bis zu ihrem Fall
Guillaume Musso – Vielleicht morgen –
Matthew und Emma kennen sich nicht,
bis Matthew auf dem Flohmarkt einen
Laptop mit der Aufschrift „Emma L“
kauft – dies wird das Leben der beiden
grundlegend verändern ...

Rowan Coleman -
Einfach unvergesslich
Der Name deiner erstgeborenen Tochter.
Das Gesicht deines Mannes. Dein Alter.
Deine Adresse. Was wäre, wenn du dich
an all diese Dinge nicht mehr erinnern
könntest? Was wäre, wenn es kein Ges-
tern mehr gäbe, sondern nur noch den
Zauber einzelner Augenblicke?
Anna Gavalda –
Nur wer fällt, lernt fliegen
Billie und Franck sind beim Bergwan-
dern in Frankreich in eine Felsspalte ge-
stürzt. Während er bewusstlos in ihren
Armen liegt, versucht sie mit aller Kraft
wach zu bleiben und erzählt ihre Ge-
schichte.
Dora Heldt – Wind aus West mit starken
Böen – Dora Heldts neuer Roman spielt
auf Sylt.
Mia Sassen – Ziemlich mitgenommen-
Ein aufregender Roadtrip durch den
steinigen Balkan.
Leon Uris – Exodus - Das große Epos
um die Gründung Israels
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis 3. Welt
Der Arbeitskreis verkauft auch am kom-
menden Sonntag - nach dem Gottes-
dienst - wieder Weihnachtsplätzchen
und viele verschiedene, selbstgemach-
te Dekoartikel für die Adventszeit. Der
Erlös geht wie immer an verschiedene
Projekte in Indien und Afrika.

Veranstaltungshinweis
Nordic Walking und Qigong-Gruppe
Am Donnerstag, 11. Dezember, wollen
sich die Gruppen zu einer Adventsfeier
mit Kaffee und Kuchen treffen.Beginn ist
um 14 Uhr im Vereinsheim.
Wandergruppe
Die Jahresabschlussfeier wird nun am
16. Dezember stattfinden. Mit Bahn und
Bus geht es ins Obere Gaistal, wo die
Wandergruppe im Café Schaible das
Jahr rückpassieren lassen will. Abfahrt
ist um 10.11 Uhr am Brünnäckerweg.
Termine
Montag, 8. Dezember
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 11. Dezember
08:30 Uhr – Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl
14 Uhr – Nordic Walking und Qigong
Jahresabschluss im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Der Seniorenkreis Spessart lädt Sie
alle zu unserem Treffen am Mittwoch,
10. Dezember um 14 Uhr ein.
„Fürchte dich nicht - ich bin bei dir“ ist
das Thema des Nachmittages.
Das Altenwerk Spessart freut sich sehr,
dass der Pfennig-Basar unseren besinn-
lichen Adventsnachmittag ausrichtet.
Auf Ihr Kommen freuen sich das
Team des Pfennig-Basars e.V. und das
Seniorenteam.

Hans-Thoma-Schule
Der Live-Zeichner - eine ganz beson-
dere „Autorenlesung“
Mitte November war der Live-Zeichner
Stefan Pertschi bei uns an der Hans-
Thoma-Schule. Der nachfolgende Text
stammt von Vivienne Böpple, Klasse 4.
Er kam extra aus Hamburg angereist,
um zu unseren selbst verfassten Ge-
schichten Bilder zu malen.
Als alle Kinder der 3. und 4. Klasse im
Musiksaal versammelt waren, begann
der erste Schüler seine Geschichte vor-
zulesen: Stefan Pertschi zeichnete am
Tageslichtprojektor ganz schnell Bilder
dazu.

Nun durften wir reihum unsere Ge-
schichten vortragen und alle waren im-
mer ganz gespannt, was Stefan Pertschi
dazu malte.
Am Schluss kamen immer witzige Bilder
zustande, z. B. lustige Geburtstagstorten.
Wir freuten uns sehr darüber, dass wir
die Illustrationen zu unseren Geschich-
ten behalten durften.

Weihnachtsfeier
der Hans-Thoma Schule

Freitag, 12.12.2014

Ab 16.00 Uhr Adventskaffee
Bewirtung durch den

Förderverein der Hans-Thoma-Schule

Ab 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
weihnachtliche Basteleien
für Kinder und ihre Eltern

18.00 Uhr Weihnachtsspiel
in Kooperation mit dem

Gesangverein Germania Spessart

Der Räuber Horificus

Besuch der Partnerschule in Frankreich
19 Kinder der Klasse 3 fuhren vergan-
genen Donnerstag in Begleitung ihrer
Französischlehrerin Frau Schütz nach
Durrenbach zu ihrer Partnerklasse, mit
der die Hans-Thoma-Schule in dem Pro-
jekt „ecoles voisines“ bereits seit einem
Jahr engen Kontakt pflegt. Die erste
persönliche Kontaktaufnahme wurde
gut vorbereitet und nach einem Ken-
nenlernspiel arbeiteten die Schüler in
4 Arbeitsgruppen den ganzen Tag mit-
einander: Sie erstellten Schattenbilder,
spielten gemeinsam Brettspiele und fer-
tigten einen ‚Personalausweis‘ an, den
sie selbstständig - nach vorangehendem
Interview ihres Korrespondenten - er-
stellen und in den Computer eingeben
konnten. Beim gemeinsamen Mittages-
sen und der darauffolgenden Spielpause
auf dem Schulhof wurden die Kontakte
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intensiviert. Der Abschied gegen 15 Uhr
fiel dann schwer, die Aussicht auf ein
Wiedersehen im Frühjahr in der Hans-
Thoma-Schule steht jedoch an.
So blickten die Kinder auf einen sehr
schönen Tag zurück und empfanden es
als sehr erleichternd, auch ohne große
französische Kenntnisse Kontakt und
neue Freunde gefunden zu haben.
Herzlichen Dank auch an Frau Hauser,
Frau Grauberga, Herrn Heiser und Herrn
Laxa, die die Klasse unterstützen.

TSV 1913 Spessart

TSV-Aktuell
Das Vereinsjahr 2014 geht seinem Ende
entgegen und wir möchten heute über
die geplanten Termine des TSV Spessart
im kommenden Jahr informieren. Im Ju-
biläumsjahr „750 Jahre Spessart“ betei-
ligt sich der Sportverein wie immer am
CSE-Umzug, der 2015 als Tiermasken-
umzug am Sonntag, 18. Januar, statt-
findet. Wir sind wie schon seit Jahren
auf dem Platz zwischen der ehemaligen
„Rose“ und der Volksbank zu finden. Ein
interner Ehrungsakt, bei dem verdiente
Vereinsmitglieder ausgezeichnet wer-
den, ist für Sonntag, 1. Februar in der
TSV-Waldgaststätte geplant. Die 2014
ausgefallenen Theater-Abende sind
für das Wochenende Freitag, 20., und
Samstag, 21. März, anvisiert. Das „TSV-
Sportfest 2015“ ist über das Wochen-
ende Freitag, 19., bis Montag, 22. Juni,
auf der TSV-Sportanlage. Mit integriert
in das „TSV-Sportfest 2015“ ist das 10.
Internationale E-Junioren-Fußball-Tur-
nier. Am Samstag, 24. Oktober, steht
das 3. Oktoberfest „Spessart in Dirndl
und Lederhose“ auf dem Programm.
Über Terminänderungen und neue Ter-
mine werden wir auf der TSV-Homepage
und im Amtsblatt rechtzeitig informieren.
Ein Bericht über die 102. Generalver-
sammlung des TSV Spessart erfolgt im
Amtsblatt Nr. 50-2014.

Fußball
TSV Spessart 2 – SG Bad Herrenalb/
Rotensol/Neusatz 5:0 (4:0)
TSV-Reserve feierte gegen den Gast
aus Bad Herrenalb einen ungefährde-
ten Heimsieg gegen einen unterlegenen
Gegner. Über die gesamte Spielzeit war
die Heimmannschaft das dominierende
Team und lag bereits beim Seitenwech-
sel durch Tore von Nico Mai (7. Mi-
nute), Fabian Rensch (27.) und Martin
Seitel (24. und 26.) mit 4:0 in Führung.
Unmittelbar nach Wiederanspiel erzielte
Nils Überall in der 47. Minute das Tor
zum 5:0-Endstand. Danach schaltete die
TSV-Reserve etliche Gänge zurück und
hatte nur noch eine Torchance, als An-
dreas Füger in der Schlussphase mit
einem Lattenschuss Pech hatte.

TSV Spessart – SG Bad Herrenalb/
Rotensol/Neusatz 2:1 (1:0)
Der TSV-Elf gelang der angestrebte
Heimsieg über den Gegner aus der Kur-
stadt. Vor allem in der ersten halben
Stunde ließ die TSV-Elf Ball und Gegner
geschickt laufen. Doch Zählbares gab
es erst in der 17. Minute, als Fabian
Morleo im Strafraum der Gäste elfme-
terreif gefoult wurde. Mit dem fälligen
Strafstoß scheiterte zunächst „Pacco“
am Gästetorsteher, doch mit dem Nach-
schuss gelang ihm das 1:0. In der Folge-
zeit verpasste es die TSV-Elf das zweite
Tor zu erzielen. Zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit kam der Gast besser ins
Spiel, ohne jedoch eine Gefahr für das
TSV-Tor zu sein. Ab der der 65. Minute
bekam die TSV-Elf das Spiel wieder in
den Griff und nach einem Freistoß war
Fabian Morleo zur Stelle und schoss
zum 2:0 ein. Die beste Torchance in
Halbzeit zwei für den TSV hatte der
eingewechselte Robin Wipfler. Doch er
scheiterte am gut reagierenden Herren-
alber Torsteher. Eng wurde es nochmals
in den Schlussminuten, als die Gäste
nach einem Freistoß zum 1:2 kamen.
Danach musste die TSV-Elf noch zwei
brenzlige Situationen überstehen, bis die
drei Punkte unter Dach und Fach waren.
Was sich über die gesamte Vorrunde
wie ein roter Faden durchzog, war wie-
derum das mangelnde Ausnutzen der
vorhandenen Torchancen. An diesem
Übel muss die gesamte TSV-Elf noch
arbeiten.

Vorschau:
Sonntag, 7. Dezember
12.00 Uhr C-3-Liga
SV Burbach 2 – TSV Spessart 2
14.00 Uhr B-2-Liga
SpVgg Söllingen 2 – TSV Spessart

Fußball-Junioren
C-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach
steht im Finale des Kreispokals der C-
Junioren
SG Blankenloch/Weingarten – SG
Spessart/Schö/Bu 3:4 n. V. u. E. (0:0,
0:0, 3:4 i. E.)
Am Mittwochabend letzter Woche traten
unsere Jungs im Rahmen des Halbfina-
les des Karlsruher Pokalwettbewerbes
gegen die SG aus Blankenloch/Wein-
garten an. Von der ersten Minute an
entwickelte sich ein Spiel, das vor allem
durch die hohe Laufbereitschaft und die
kämpferische Einstellung von beiden
Mannschaften geprägt war, denen be-
wußt war, es geht hier um den Einzug
in das Finale. Die SG aus Blankenloch/
Weingarten agierte von Anfang an auf-
grund ihres Spielsystems etwas offensi-
ver. Nachdem unser Mittelfeld nach den
ersten 10 Minuten auch die Räume bes-
ser im Griff hatte, merkte man beiden
Mannschaften einen Klassenunterschied
nicht an. Vor allem bei Standardsituatio-
nen, wie bei Eckbällen oder Freistößen,
ließen unsere Stürmer ihre Torgefährlich-

keit aufblitzen. Trotzdem ging es mit ei-
nem 0:0 in die Halbzeit. In der zweiten
Halbzeit warf der Gegner noch einmal
alles nach vorne, scheiterte aber immer
wieder an unserer Abwehrkette, bzw. an
unserem glänzend aufgelegten Torwart
Rico W. So ging es nach 70 Minuten in
die 2x5 min Verlängerung. In der Ver-
längerung sah man unserer Mannschaft
das Kräfte zehrende Spiel an. Jedoch
wurde weiterhin „fast bis zum Umfal-
len“ gekämpft. Nach 80 Spielminuten
ging es ins Elfmeterschießen. Auch hier
war die Spannung nicht zu überbieten.
Rico Weber parierte souverän den vom
Gegner geschossenen letzten Elfmeter
zum 3:4 Endstand. Dank einer mehr wie
nur überragende kämpferische Mann-
schaftsleistung steht man nun im Fina-
le des Kreispokales. Auf dieses Team
muss man einfach stolz sein! Ein Dank
auch an unsere zahlreich mitgereisten
Fans.
Das Finale findet am 01. Mai 2015 auf
der Sportanlage des SVK Beiertheim
statt. Der Finalgegner wird in der Partie
zwischen der SG der Karlsruher Berg-
dörfer und Germania Friedrichstal 2 er-
mittelt.

FC Germania Neureut 3 – SG Spessart/
Schö/Bu 0:5 (0:1)
In einem überlegen geführten Spiel sieg-
ten die SG-Jungs in Neureut mehr als
verdient auch in dieser Höhe mit 5:0.
Die erzielten Michael Ochs und Iliahn
Kühnle (jeweils 2 Tore) und Leon Kans-
tinger. Mit diesem Auswärtssieg verbes-
serte sich die SG auf Platz 5 der Tabelle.

Musikerfrauen Treff - Weihnachtsfeier
Am Mittwoch, 17. Dezember, um 19 Uhr
Weihnachtsfeier im Proberaum.
Bitte wieder Teller und Besteck mitbrin-
gen, sowie einen Beitrag für das Salat-
büffet.
Verbindliche Anmeldung bitte bei
Anne Kirf, Tel.: 28551,
und Monika Schmidt, Tel.: 527460
bis spätestens 12. Dezember.

Weihnachtsfeier am 13. Dezember
Zur Weihnachtsfeier am Samstag, 13.
Dezember, um 19 Uhr im Spechtwald-
saal (Allmendstr. 60) sind alle eingeladen.
Es unterhalten die „Concertinos“ unter
der Leitung von Rüdiger Haupt und die
„Spessarter Musikanten“ unter der Lei-
tung von Götz Treptau. Dazwischen fin-
den auch noch Vereins-Ehrungen statt.
Nach einem gemeinsamen Weihnachts-
liedersingen, begleitet durch die Kapel-
len des Musikvereins, werden zum Ende
noch historische Filmausschnitte zu Ver-
anstaltungen aus früheren Jahrzehnten
gezeigt.
Genießen Sie ein paar schöne Stunden
in entspannter Atmosphäre und fröhli-
cher, adventlicher Stimmung.
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Neu überarbeitete Internet-Seite des
Musikvereins
Besuchen Sie den Musikverein unter
www.mv-spessart.de.
Vielen Dank an dieser Stelle an
Marco Lauinger.

Einladung zur Adventsfeier am
Samstag, 6. Dezember

Eingeladen sind neben allen Mitgliedern
auch Freunde des Vereins und Mitbür-
ger, die sich durch die gesanglichen
Beiträge der drei Chorgruppen unter
Leitung von Wilke Lahmann und das
weitere Programm (siehe Bild) auf die
Vorweihnachtszeit einstimmen lassen
möchten.
Beginn ist 19 Uhr im Spechtwaldsaal.

Fahnen für 2015 abholbereit

Die vorbestellten Fahnen für das Spes-
sarter Jubiläumsjahr sind da! Damit
noch vor Weihnachten alle Fahnen ver-
teilt sind, möchten wir am Sonntag,
14. Dezember zwischen 14 und 18 Uhr
ins Feuerwehrhaus in der Gartenstr. 6
einladen. Sie können Ihre Fahne abholen
und bei Kaffee und Kuchen gerne noch
etwas verweilen. Für Kurzentschlossene
besteht die Möglichkeit Restposten zu
ergattern (solange der Vorrat reicht).

Wir freuen uns auf ein gemütliches Ad-
ventstreffen. Gegebenenfalls werden wir
im Januar noch einmal einen zentralen
Abholtermin anbieten.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Nussbaum-Online-Sen-
den (NOS)

Nussbaum-Online-Senden wurde von
Nussbaum Medien Weil der Stadt zu-
sammen mit externen Software-Exper-
ten entwickelt. NOS ist auf die speziellen
Anforderungen bei der Herstellung von
Amts- und Mitteilungsblättern zuge-
schnitten. Es trägt den Anforderungen
der Schriftführer, der Redaktionen bei
den Kommunen und denen des Verlages
gleichermaßen Rechnung.

Mehr als 19.000 Anwender in über 200
Kommunen nutzen das CMS-System, um
ihre Texte und Bilder direkt über das
Internet zu übermitteln. Der Vorteil: Es
ist kein E-Mail-Versand erforderlich; die
Daten stehen sofort nach dem Hochla-
den im System zur Verfügung.

Regelmäßig erscheinende, gleiche Texte
können als Dauerauftrag eingegeben
werden. Das Einstellen von Texten ist bis
zu 15 Monate im Voraus möglich. Das
Archiv erlaubt einen Zugriff auf bis zu
einem Jahr alte Artikel.

Darüber hinaus gibt es eine Hotline, die
von montags bis freitags bei Anwen-
dungsfragen zur Verfügung steht. Die
Nutzung der Hotline ist natürlich kos-
tenfrei.

Betriebsferien über den
Jahreswechsel
In den Wochen 52/2014 und 01/2015 er-
scheinen - Notausgaben ausgenommen
- keine Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter. Unsere Betriebe sowie Außen-
stellen und -büros bleiben in dieser Zeit
geschlossen.
Der Verlag wünscht Ihnen in dieser Zeit
jetzt schon ein frohes Weihnachtsfest,
besinnliche Feiertage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Endspurt Weihnachten

Es weihnachtet sehr – Weihnachtsson-
derheft für unsere Leser

Zur Weihnachtszeit haben wir uns etwas
ganz Besonderes für unsere Leser über-
legt. In einer liebevoll zusammengestell-
ten Sonderpublikation veröffentlichen
wir alle eingesandten Rezepte, Gedich-
te und Kurzgeschichten unserer Leser.
Unser Leserheft finden Sie auch online
unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachtsheft Mit einem Aufruf in unseren
Amts- und privaten Mitteilungsblättern
hat alles begonnen – mit der Einsendung
vieler toller Geschichten, Gedichte und
Rezepte von Leserinnen und Lesern hat
es dann seinen Lauf genommen. Vollen-
den möchten wir diese gelungene Aktion
nun mit einem Sammelwerk aller Beiträ-
ge, um Ihnen somit die Weihnachtszeit
noch ein bisschen mehr zu versüßen.
Viel Spaß beim Lesen, Backen und Aus-
probieren!

Auch auf unserem Gemeindeklick wird
es weihnachtlich

Adventskalender auf Gemeindeklick

Für viele Menschen ist die Weihnachts-
zeit die schönste Zeit des Jahres.
Um das Warten aufs Weihnachtsfest zu
versüßen, öffnet sich ab dem 1. Dezem-
ber auf www.gemeindeklick.de jeden
Tag ein neues Türchen, hinter denen sich
viele schöne Gedichte, Geschichten und
Rezepte von unseren Lesern verstecken.
Schauen Sie mal auf unserer Bürger-
plattform vorbei und lassen Sie sich
überraschen.


